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s- Die Karsertage zu Stuttgart und Weimar .

Die Festtage in der würtembergischen und thüringischen
Hauptstadt sind vorbei , und das Publikum ist über ihre innere
Bedeutung „ so klug , alö wie zuvor " . Zwar hat man tag¬
täglich ellenlange Berichte von beiden Orten erhalten , in denen

genau zu lesen war , wann die fremden Monarchen angekom «
men , welche Ehren ihnen bei der Ankunft und bei der Abreise
und während der Dauer ihrer Anwesenheit bezeigt worden ,
wo sie gewohnt , dinirt und soupirt , wo sie einander zum
ersten Male gesehen , wann und wie oft sie wieder zusammen -

gekommcn , und wie lange sie jemals mit und ohne Zeugen
beisammen gewesen , welche Besuche und Ausflüge sie gemacht ,
welche Miene sie gehabt , als sie sich öffentlich zeigten , wer
von dem kaiserlichen Gefolge die Festivitäten mitgemacht und
wer nicht , wie sich das Publikum benommen u . s. w . u . s. w . ;
fragt man aber , was bei den Begegnungen der Kaiser
gesprochen worden , ob wirklich von einer Reduktion der
Armeen , von Schleswig -Holstein , von den Donaufürsten -
thümern , von Italien , Mexiko , China , und von werweiß
von welchen Fragen all , die das Gerücht vor dieses höchste
Forum gezogen , die Rede war , und ob Etwas darüber
abgemacht worden und was — , so weiß keiner von
allen diesen redseligen Korrespondenten — unter denen den
französischen unbedingt der Kranz gebührt — auch nur
ein Sterbeswörtchen zu sagen . Man möchte diese Herren
apostrvphiren , wie Mephistopheles den Faust :

Und wollt ihr recht ins Jnnre gehen ,
Habt ihr davon — ihr müßt es grad gestehen —

So viel als von Herrn Schwerdtleins Tod gewußt ? !

So wird man denn warten müssen , bis entweder aus erster
Quelle Etwas über diese Zusammenkünfte verlauten , oder bis
das Resultat derselben durch offizielle Handlungen kundwerden
wird . Vielleicht wird dies rascher der Fall sein , als Manche
vermuthen mögen .

Wir haben von vornherein die Vergleichung zwischen
Stuttgart und Tilsit und Erfurt abgelehnt und die Ansicht
vcrthejdigt , daß in der schwäbischen Hauptstadt von weltum -
gestaltenden Plänen nicht die Rede sein könne ; denn dazu seien
die Personen und Sachen nicht angcthan . Wir haben die
Genugthuung gehabt , zu sehen , wie auch Diejenigen , welche
die Dinge im schwärzesten Lichte ansehen zu müssen geglaubt
haben , bald davon zurückgekommen sind ; auch die englische
Presse , die doch Niemand der Kurzsichtigkeit zeihen wird , hat
in allen ihren Nuancen dieselbe Meinung verfochten , wie wir .
Dabei gaben wir gern zu, daß allerlei Tagesfragen besprochen
und darüber Vereinbarungen getroffen werden könnten , die

vielleicht keineswegs den Wünschen der zunächst Jnteressirten
entsprechen möchte » ; nur hielten wir es für ganz unglaub¬
lich , daß dadurch ein europäischer Krieg entzündet werden
könnte . Voran unter diesen Fragen steht die der Donaufür -

stenthümer . Man weiß , zu welchen Verwicklungen sie erst
in der neuesten Zeit geführt hat , und daß sie, nachdem die
Divans ack kos , die in Kürze zusammentreten , ihre Wünsche
ausgesprochen haben werden , zur Entscheidung an den Pa¬
riser Kongreß gelangen wird . Hier wird die Tragweite des

Stuttgarter Tages und — setzen wir hinzu — auch des
Weimarer hervortreten müssen . Man hat eS wohl heraus -

gefühlt , daß die Kaiser -Zusammenkünfte für diese Ange¬
legenheit von besonderer Bedeutung gewesen sein möchten ,
und daher mögen auch die vielen Gerüchte stammen , die

nachgerade über sie im Gang find . Wir wollen sie hier
weder sammeln noch ihren Werth untersuchen ; nur
des einen sei gedacht , wornach Frankreich , das bckannt -

lich wie Rußland die Bereinigung beider Länder zu einem
Staate wünscht , letzteres dafür habe gewinnen wollen , daß
derselbe eine monarchische Spitze erhalte ; und dazu habe es
den jungen Prinzen Joachim Murat ( der bekanntlich mit in
Stuttgart und später in Berlin war ) in Vorschlag gebracht ,
ohne jedoch damit durchdringen zu können , indem von russi¬
scher Seite ein anderer Vorschlag gemacht worden sei. Wir
erwähnen dieses Gerücht nur deßhalb , weil allerlei äußere
und innere Gründe zu dessen Unterstützung beigebracht wer¬
den können , und weil es auch von Solchen berührt wird , die
sonst in der Aufnahme von Gerüchten besonders vorsichtig
sind. Was die dänisch -deutsche Frage betrifft , so ist bemer¬
kenswertst , daß ein dänischer Staatsmann , Hr . v . Bülow ,
r» Stuttgart eintraf , der aber die Antwort erhalten haben
soll, Frankreich und Rußland gedächten nicht , von ihrer bis -
her befolgten Politik abzugehen . Das würde , wie es scheint ,
ungefähr heiße » , daß beide Staaten bei dem heutigen Stand
der Sache sich keineswegs zu einer besonder » Unterstützung
Dänemarks herbeilassen wollen ; man besorgt jedoch nicht
ohne Grund , daß sie, zumal Frankreich , einer direkten Ein¬
mischung bei gewissen Eventualitäten nicht abgeneigt sind .

Daß der Begegnung der Kaiser Napoleon und Alexander ,
°» en Heere vor wenigen Monden noch im offenen Felde ein¬

her gegenüberstanden , und deren persönlicher Mäßigung
°re Welt vorzugsweise die baldige Wiederkehr deS Friedens
^ rdankt , auch noch mannichfache persönliche Motive zu
^vrund lagen , versteht sich von selbst, und man darf erwarten ,
^

— was auch die Gerüchte und der Klatsch einstreuen
wogen — die Zusammenkunft für die Verständigung unter

den Großmächten und die Aufrechterhaltung des Friedens
von heilsamen Folgen sein werde .

Mehr vielleicht noch mögen persönliche Motive , wenn
auch anderer Art , zu der Zusammenkunft der Kaiser Alexan¬
der und Franz Joseph beigetragen haben . Das Zusammen¬
gehen Oesterreichs und Rußlands ist ein herkömmliches , durch
die Verhältnisse begründetes , und erst die Verschiedenheit der
beiderseitigen Interessen im Orient hat einen Zwiespalt her¬
vorgerufen , der , durch allerlei Zwischenfälle genährt , auf
die Dauer sehr empfindlich hätte werden können . Kaiser
Franz Joseph — so scheint es — wollte diesem Mißverhält «

niß mit einem Schlage ein Ende machen , und faßte den
raschen Entschluß , den Beherrscher Rußlands geradezu auf¬
zusuchen , um durch seine persönliche Erscheinung die Nebel

zu verscheuchen , die sich auf die Beziehungen zwischen beiden
Staaten gelagert hatten . Einen Minister nahm er nicht
mit , was eben dafür spricht , daß es mehr auf die per¬
sönlichen Verhältnisse , alö auf politische Abmachungen ab¬

gesehen war . Die Begegnung beider Monarchen hatte die

Formen besonderer Zuvorkommenheit ; welchen Einfluß sie
auf den Gang der Politik haben wird , wird sich zeigen .
Wenn , wie es der Fall ist , die Pariser Presse sich von dem
Tag in Weimar nicht sehr erbaut zeigt , so ist darin vielleicht
ein Grund mehr zu suchen , daß die Absichten , die ihm zu
Grunde lagen , mehr erreicht worden sind , als sie erwartet
oder gewünscht haben mag . Ob der Reise des Kaisers von
Oesterreich vermittelnde Verhandlungen vorangegangen sind
und durch wen sie geführt wurden , scheint uns , gegenüber
der Hauptsache , nur eine Frage von untergeordneter Bedeu¬

tung zu sein .

Deutschland .
-f Karlsruhe , 8 . Okt . Heute Morgen 7 Uhr hat das

großh . 1 . Füsilierbataillon den Marsch nach seinem
neuen Garnisonsorte Freiburg angetreten . Am vorigen
Sonntag Abend war den Offizieren des Bataillons von
ihren hier zurückbleibenden Kameraden ein Abschiedsbankett
in dem <Nart «nsaal « des Museums gegeben worden , dem « och
verschiedene Abschiedsfestlichkeiten in befreundeten Kreisen
folgten . Das Bataillon wird auf seinem Marsche vier Nacht¬
stationen machen , die erste in Kuppenheim .

Eutingen ( O . - A. Pforzheim ) , 6 . Okt . ( Pf . B . ) Letzten
Sonntag den 4 . Okt . feierte der Gustav - Adolph - Ver -
ein der hiesigen Diözese ein Fest , welches zur Bekannt¬

machung seines edeln Zweckes bei dem sehr zahlreichen Besuche
beigetragen hat . Zuerst begrüßte Pfarrer Goos von Kiesel¬
bronn die Festversammlung . Die Festpredigt hielt Dekan
Ebert von Oeschelbronn . Professor Schumacher gab im

Festbericht eine Schilderung , wie der Gustav -Advlph -Verein
in den verschiedenen Bedrängnissen der Glaubensbrüder auf
die zweckmäßigste Weise hilft und wie derselbe durch Zusammen¬
wirken so vieler Mitglieder im letzten Rechnungsjahre 380
Gemeinden mit beiläufig 178,500 Gulden unterstützt hat .
Dann stellte Pfarrer Schmidt von Göbrichen die Verpflich¬
tung dar für jeden evangelischen Christen , sich bei dem Werke
des Gustav -Adolph -Bereins zu betheiligen . Dekan Riehm
beschloß in einem Gebet die Feier . Die an den Thüren er¬
hobene Kollekte betrug 40 fl . 27 kr.

«5 Dom Neckar , 7 . Okt . Auf den gestrigen Heid el «

berger Fruchtmarkt kamen im Ganzen 402 Malter
Früchte ; 57 Mltr . wurden eingestellt und 345 Mltr . zu
2734 fl. 26 kr. verkauft . Kernen kostete durchschnittlich 11 fl .
20 kr. — zu 200 Pfd . — , somit abermals Abschlag mit 30
kr . ; Gerste 9 fl. 31 kr . , Ausschlag gegen letzthin 4 kr . ; Spelz
5 fl. 55 kr. , Abschlag 3 kr. ; Hafer 6 fl. 46 kr. , Aufschlag
8 kr. — Die allgemeine Weinlese hat längs der badischen
und hessischen Bergstraße begonnen . In Unteröwisheim
wurde bereits viel rother Most verkauft . In Bruchsal steht ,
jedoch nicht fest, die Lutte — 275 Maß zwischen 50 fl . Die
Quantität fällt ebenfalls gleich der Qualität gegen Erwarten
aus . Der Kartoffelpreis fäll » merklich ; die eigentliche herbst¬
liche Einheimsnng beginnt jetzt erst , und gibt , besonders im

schweren Boden , reichlichen Ertrag . Der Preis der Hopfen
fällt unter der Hand ; Tabak still , die letztjährigen Preise
werden in keinem Falle erzielt « erden .

- - Mannheim , 7 . Okt . In Folge der Beschlüsse des

WohlthätigkeitskongreffeS zu Frankfurt sehen wir der Grün¬

dung eines volkswirthschaftlichen Vereines im An¬

schluß an den hier bestehenden Gewerbverein in nächster Zeit
entgegen . Hr . vr . Kießelbach dahier hat für diese » Winter
eine Reihe von Vorträgen über die Geschichte des Zollvereins
in bekannter uneigennütziger Weise zugesagt . Auch der Re¬
dakteur deS hiesigen „ Journals "

, Hr . Schoch lin , hat Vor¬
lesungen «»gekündigt , und zwar über die Geschichte des deut¬
schen Theaters .

^ Aus dem Amtsbezirk Bühl -, 7 . Okt . Durch amtlichen
Beschluß wurde heute der H erb stanfang für die Gemein¬
den Bühl , Altschweier , Bühlerthal , Eisenthal (mit Müllen «

bach und Affenthal ) , Kappel , Lauf , Neusatz , Ottersweier ,

und Waldmatt auf Freitag den 9 . d. M . , dagegen für
die Gemeinden Steinbach (mit Umwegen ) , Neuweier , Varn¬
halt mit Gallenbach auf Montag den 12 . d. M . fest¬
gesetzt .

Don der Elz , 5 . Okt . ( Freib . Ztg .) Die Nachfrage
nach neuemHanf ist zur Zeit gering , und werden die¬
jenigen Preise , welche man sich versprochen hatte , nicht be¬
zahlt . Der Zentner gilt von 17 bis 20 fl. Es verlautet ,
daß die Hanffabrikate gegenwärtig nicht sehr gesucht seien .
In Hanfsamen , der Heuer wohl in vorzüglicher Güte , aber
nur Ln geringer Menge gerieth , sind , so viel uns bekannt ,
noch keine Käufe pbgeschloffen worden .

Aus dem Kirchzarter Thal , 5 . Okt . ( Frbgr . Ztg . )
Unter Anwohnung einer unübersehbaren Menge von Zu¬
schauern von nah und fern , begann (wie bereits berichtet )
den 2 . früh in unserem friedlichen Thale die großh . zweite
Jnfanteriebrigade ihre Feldmanöver , unter dem Kommando
des Hrn . Generalmajors Dreyer , mit der Erstürmung des
Uebergangs der Dreisambrücke bei dem Dorfe Ebnet , von wo
sich das Ostkorps fechtend zurückzog bis in die Nähe der Post
Burg , wo dasselbe Stellung nehmend dem Westkorps den
Uebergang über den Höllenbach streitig machte . Nach hefti¬
gem Kampfe zogen sich beide Korps zurück , kochten und aßen
auf freiem Felde , und lagerten die Nacht hindurch in Scheuern .
Nach einigen nächtlichen Vorpostengefechten begann den 3 .
früh Morgens der Kampf um den Uebergang über den Höllen - '

bach , welchen das Westkorps mit großer Anstrengung er¬
zwang durch Forcirung der Brücke bei Post Burg und Er¬

stürmung der Anhöhe . Diese Stellung aufgebend , zog sich
das Ostkorps , das Terrain Schritt für Schritt hartnäckig
vertheidigend , bis zum Himmelreich , am Eingang des Höllen¬
thals , zurück , allwo der Kampf endete . Se . Königl . Hoheit
der Groß Herzog waren an beiden Kampftagen anwesend
und nahmen zu Pferde mitten unter den großh . Truppen mit

hohem Gefolge Stellung , sämmtliche Gefechte scharf beobach¬
tend . Nach Einstellung des Kampfes am 2 . Abends nah¬
men Se . Königl . Hoheit Quartier auf der Post Burg , und

besuchten von dort aus zu Pferd die drei Feldlager zu Zarten ,
Kirchzarten , und Burg . Abends spielten die drei Musiken
abwechselnd vor dem Posthause , wo Se . Königl . Hoheit über¬
nachteten . Den 3 . defilirten nach beendigtem Kampfe sämmt¬
liche Truppenkorps in der Nähe des Maierhofs auf dem
Felde vor Sr . Königl . Hoheit dem Großherzog vorüber ,
worauf sich Se . Königl . Hoheit über Freiburg nach Baden¬
weiler zurückbegaben , die großh . Truppen in ihre Quartiere
Wagensteig , Buchenbach , Burg , Jbenthal , Stegen , Kirch¬
zarten , Zarten , Ebnet re . rückten . Sonntags den 4 . war
Rasttag , und heute früh haben uns sämmtliche Truppen ver¬
lassen , um in ihre Garnisonen zu marschiren .

Stuttgart , 7 . Okt . ( A . Z .) Durch Befehl vom 5 . d.
M . wurde Generalleutnant Graf Sontheim , früher
Kriegsminister , seit 1848 Gouverneur von Ulm , nach
50jähriger Dienstzeit in den Ruhestand versetzt. Au seiner
Stelle ist der Generalleutnant Graf Wilhelm von
Würtemberg , seither Kommandant der hier garnisoni -
renden erstem Jnfanteriebrigade , zum Gouverneur der Buu -
desfestung Ulm ernannt .

Speyer , 4 . Okt . ( A. Z .) In der gestrigen Sitzung der

Generalsynode , die abermals bis in die Nacht hinein
dauerte , wurde zur speziellen Diskussion über die in dem

Gesangbuchsentwurf enthaltenen Lieder und die vom
Ausschuß zu denselben beantragten Modifikationen geschritten .
Von den beiden Seiten der Synode waren schriftliche Abän «

derungsvorfchläge eingereicht worden , welche den Beweis

lieferten , daß man rechts und links ( wenn man diese nicht

ganz paffende Bezeichnung gebrauchen will ) sich sehr wohl ,
und bis ins Einzelnste hinein , instruirt hatte . Einzelne der

beiderseits beantragten Abweichungen von den Ausschußvor¬

schlägen wurden allerdings angenommen , bei weitem die

meisten derselben aber abgeworfen , und zwar sowohl die ,
welche allzusehr aufs Modernisire » hinausgingen , als auch
die , welche mehr ein archaistisches Gepräge trugen . Ohne

daß irgend Etwas übereilt worden wäre , war man am spä¬

ten Abend mit den 353 Liedern des ursprünglichen Entwurfs

zu Stande gekommen , und wird nun morgen in die spezielle

Diskussion der weüer zur Aufnahme vorgeschlagenen Lieder

eintreten .

Frankfurt , 7 . Okt . ( Fr . Postz ) In einer heute stattge -

habten Sitzung des AppellationSgerichtS wurde dem

vom Assisenhof wegen Raubmords zum Tode verurtheiltev

Barbiergehilfen Keller daS Erkenntniß der Juristenfakultät

Bonn als Kassationsinstanz eröffnet . Hiernach ist das Kas -

sationsgesuch verworfen und das Urtheil bestätigt . Das

Kaffationsgesuch der HH . Hergenhahn und Konsorten kn

Wiesbaden gegen daS , den Redakteur der „ Frankfurter Han¬

delszeitung
"

, Mar Wirth , von der Klage der Ehren -

kränkuug und Verleumdung freisprechende Urtheil deS Appel -

lationSgerichts ist von der Juristenfakultät in Tübingen eben¬

falls verworfen worden . Ferner spricht ei» Erkenntuiß der

Juristenfakultät Leipzig die Verbindlichkeit der Staatsbehörde

zur Kostentragung bei freisprechenden Urtheilen aus .



Hanau , 6 . Okt . ( Schw . M .) In Betreff des Turner¬

prozesses ist nachträglich zu erwähnen , vaß die Staats¬

behörde aller Wahrscheinlichkeit nach gegen das freisprechende

Erkenntniß die Nichtigkeit erheben wird . Begründer soll die¬

selbe , wie verlautet , u . A . auch damit werden , daß unter den

Geschwornen auch ein hiesiger Bürger gesessen , welcher in

die Voruntersuchung verwickelt war , aber der Staatsanwalt¬

schaft vom Obergericht nicht zugewiesen wurde .

Berlin , 5 . Okt . In Bezug auf den Stand der deutsch -

dänischen Angelegenheit wird der „ Nat .-Z ." aus

Kopenhagen „ aus sehr guter Quelle " berichtet , „ vaß an allen

den von offiziösen deutschen Blättern erzählten und immer

wieder dementirten Noten , Vorstellungen , Mahnungen , und

vertraulichen Mittheilungen kein wahres Wort , daß vielmehr

seit Eröffnung der holsteinischen Stände dis zum Anfang

dieses Monats auch nicht ein einziges Schriftstück in dieser

Sache von Wien oder Berlin in Kopenhagen eingelaufen sei ."

Aehnliche Mittheilungen machen das „ Kieler Correspondenz -

blatt " und die Haderslebener „ Dannevrrke " . — Die Prin -

zessinvonPreußen ( welche gegenwärtig im Schlosse zu

Koblenz verweilt ) wird sich der „ Zeit " zufolge aus einige

Zeit nach Dürkheim begeben , um dort die Traubenkur zu ge¬

brauchen . Nach Berlin kommt sie in diesem Jahre nicht

mehr . — Das System der Jsolirung bei den Gefangenen fin¬

det immer mehr Anerkennung und Verbreitung . In der

vorigen Woche wurde das hiesige Musterzellengefängniß bei

Moabit von einer aus den Niederlanden hier eingetroffe¬

nen Kommission vier Tage hinter einander besucht uns Aucs

bis in die kleinsten Details genau besichtigt . Diese Kommis¬

sion besucht noch andere Länder , um daselbst die Gefängniß -

anstalten und deren Einrichtung kennen zu lernen . Ueber

das hiesige Musterzellengefängniß sprach sich dieselbe sehr be¬

friedigt aus .

H Berlin , 6 . Okt . Se . Mas . der König von Sach¬

sen hat unfern Hof gestern Abend wieder verlassen . Heute

Vormittag gegen lO '/z Uhr langten der Kaiser und die

Kaiserin von Rußland in Begleitung unseres Königs

von Potsdam hier an . Zum Empfang der hohen Herrschaf¬

ten hatten auf dem Potsdamer Bahnhof der Prinz Wilhelm

von Baden , der Feldmarschall v . Wrangel , sowie die Gene¬

rale Graf v . der Groben , v . Neumann , und v. Alvensleben

nebst zahlreichen andern hohen Militärs sich
'

eingefunden .

Der König , welcher eines Unwohlseins wegen die Weiter¬

reise nach der Station Hansdvrf aufgcgeben hatte , kehrte ge¬

gen 10 Uhr nach Potsdam zurück . Die russischen Herrschaf¬

ten setzten nach dem herzlichsten Abschied von Sr . Majestät in

Begleitung des Prinzen und der Frau Prinzessin Friedrich

der Niederlande , sowie des jungen Prinzen Albrecht ihre

Reise mittelst der Verbindungsbahn nach Schlesien fort .

Heute Abend werden gutem Vernehmen nach II . KK . HH .

der Prinz von Preußen und der Prinz Friedrich Wilhelm

nach Prinkenau abreisen , um der morgen daselbst stattfindeu -

den Taufe eines Enkels des Herzogs von Augustenburg bei

zuwohnen . Höchstdicsclbcn gehen von dort zum Besuch des

Prinzen und der Prinzessin Friedrich der Niederlande nach

Muskau und kehren am Sonntag nach der Hauptstadt zu¬

rück . Der Generaladjutant des Königs und kommandirenoe

General des 6 . Armeekorps , v . Lindheim , gibt dem Kaiser

von Rußland bis zur Landesgrenze das Geleit . In dem

Reisegefolge des Kaisers befindet sich auch der diesseitige Mi¬

litärbevollmächtigte am k. russischen Hofe , Major v . Loön . —

Gestern trat im Ministerium für landwirthschaft -

liche Angelegenheiten
die Konferenz zusammen , welche

sich mit der Erörterung von Maßnahmen zur Verhütung

einer übermäßigen Zersplitterung des ländlichen Grund¬

besitzes zu beschäftigen hat . Mehrere von den hohen Ver¬

waltungsbeamten , welche an der Konferenz Theil nehmen ,

werden nach Beendigung der Berathungen sich auch an der

Ausstellung des betreffenden Gesetzentwurfs betheiligcn . Die

für Berlin in Aussicht genommenen Verhandlungen von Be¬

vollmächtigten der Zollvereins - S taaten über die Fest¬

stellung gemeinsamer Normen für die Papiergeld - Einis -

sion werden keinenfalls in diesem Monat schon beginnen .

Ueberhaupt scheint das Zustandekommen derselben noch etwas

fraglich zu sein , indem von Seiten mehrerer Vereinsregie - >

rungen noch gar keine Erklärungen in Bezug auf ihre Be¬

theiligung an derartigen Verhandlungen eingegangcn sind . ^

— Das mehrseitig in der Presse verbreitete Gerücht , Nuß - !

land betreibe in Gemeinschaft mit Frankreich die Vereini¬

gung der Moldau und Walachei unter dem Szep¬

ter eines Fürsten von ausländischer Abstammung begegne ! m

hiesigen politischen Kreisen vielseitigem Widerspruch . Mit

dem Gedanken der Begründung eines fremden Throns an

der untern Donau scheint Frankreich immer noch allein zu

stehen .

Don der russischen Grenze , 2 . Okt . (K. H . Z .) Nach

den in der neuesten Zeit angestellten Untersuchungen des

Terrains , zu welchen die hieher gekommenen französischen

Ingenieure zugezvgen wurden , ist die Richtung der für die

Handelsverhältniffe Ostpreußens und des HaupthafenortS

Memel überaus wichtigen Eisenbahn in Rußland wesentlich

verändert worden . Die von Kursk nach Kowno sich verlän¬

gernde Bahn soll nicht auf Libau geführt , sondern über

Dünaburg den Ausgangspunkt am Meer im Rigaer Hafen

erhalten . In späterer Zeit gedenkt man Libau mit Düna¬

burg durch eine Zweigbahn zu verbinden .

Dresden , 6 . Okt. (D . I .) Der König ist heute früh

v »n Berlin wieder hier eingetroffcn . Se . Majestät hat den

Großherzog von Sachsen -Weimar König !. Hoheit zum Ge¬

neral der Reiterei ernannt .

Wien , 4 . Okt . ( A . Z .) Die Persönlichkeit des Prinzen

Murat , dessen Name in neuerer Zeit zuerst während des

Krimm -Feldzugs vvrtheilhaft genannt wurde , fängt jetzt an ,

die Aufmerksamkeit gewisser diplomatischer Kreise auf sich

zu ziehen. Während einige ihn für allfallsige politische

Eventualitäten in Unteritalien als Prätendenten in Bereit¬

schaft halten wollen , glauben andere , daß , für den Fall der

Union der Donaufürstenthümer , er mit der Krone dieses

neugeschaffenen rumänischen Reichs geziert werden solle .

Seit zwei Tagen bietet diese Konjektur in allen politi¬

schen Kreisen den unerschöpflichen Stoff zu allen Kon¬

versationen . Jedenfalls ist es außer allem Zweifel , daß

die Chancen der Union bedeutend gestiegen sind , und selbst

bei der hiesigen türkischen Gesandtschaft fängt man an , dem

Glauben sich hinzugcben , daß die hohe Pforte schließlich dieser

Kombination werde zustimmen müssen . — Das Namensfest

des Kaisers wurde heute durch ein feierliches Hochamt bei

St . Stephan in herkömmlicher Weise gefeiert .

Wien , 4 . Okt . ( A . Ztg .) In Ischl sind gestern II .

MM . der Kaiser und die Kaiserin angelangt , begrüßt

von der etwas früher eingetroffenen erl . Mutter der Letzteren ,

der Herzogin Mar in Bayern . — Erzherzog Johann hat

begonnen , auf seiner Burg Schenna eine Libtiotkeos tirotsnsis

zu gründen , um so viel als möglich die für die Landesgeschichte

wichtigen Urkunden dem Lande zu erhalten , welche jetzt meist

auf unverantwortliche Weise zu Grunde gehen oder ins Aus¬

land verschleudert werden . — Die Börse ist abermals in

der peinlichsten Stimmung . Ein Berwaltungsrath der Kredit¬

bank , zugleich einer der größten Notare der Residenz , und ,

wenn ich nicht irre , zum Vorstand derselben gewählt — ein

Mann , der als solcher des ausgedehntesten Vertrauens genoß ,

und aus Grund dieses Vertrauens die Stellung eines Ber -

waltungsraths bei der Kreditbank erhielt — hat plötzlich seine

Zahlungen eingestellt . Börsenspekulationen haben ihn und viel¬

leicht auch Andere ruinirt . Die Kreditanstalt selbst , so viel

man weiß , hat materiell nichts verloren , wohl aber eine Menge

der bedeutendsten Börsenfirmcn . Dr . Zugschwert heißt

der Mann . Dergleichen Ereignisse fehlen noch , um die Börse

vollends zu entmuthigen .

Italien .
Turin , 26 . SePt . ( Fr . P .-Ztg .) Der Priuz von Oca -

nien , der aus einer Fahrt im Mittelländischen Meer begrif¬

fen ist , hat seine bevorstehende Ankunft in Eagliari ansagen

lassen , wo er der Versenkung des unterseeischen Tele -

graphentaues beiwohnen will , dessen Ende Hr . Newall

Anfangs des nächsten Monats wieder auszufischen gesonnen

ist. Man kennt das Resultat des dritten Vcrscnkungsver -

suchs . Zweimal ist das Experiment dem Engländer Brett miß -

> lungen , und für acht Millionen Franken an Werth liegen

Kabeltaue von Guttapercha auf dem Grund des Meeres .

Nunmehr hat er sein Privilegium sammt dem ihm gebliebe¬

nen Rest des Taues an Newall für 1,200,000 Fr . verkauft .

Letzterer legte dann das Tau von Bona aus nach Cagliarr

hin ; aber es war zu kurz , und das ergänzende Stück mit

nur einem Draht riß in der Entfernung von zwei Meilen

vom erstrebten LanLpunkte . Der mißlungene Versuch soll

nun rm nächsten Monat noch einmal gemacht und bann auch

ein Tetegraphentan von Cagttaei nach Malta versenkt wer¬

ten , durch welches letztere dre Nachrichten aus Ostindien um

zwei Tage früher nach England gelangen werden , als bisher .

Rom , 1 . Okt . Se . Heil , der Papst hat befohlen , daß

dw den Gemeinden und Provinzen zur Bestreitung der Ka¬

ie r n i r u n g s k o st e n für fremde Truppen auferlegte Summe

pro 1857 um 150,000 Scudi vermindert werve .

Krankreich.
s- Paris , 8 . Okt . Die Kaiserin wird morgen nach Paris

zurückkehren . Sie wird um 2 Uhr 15 Min . von Mvurme -

lon , um 3 Uhr von ChalvnS absahreu und Abends um 6 Uhr

in Paris sein . — Während vorgestern ein ZugvonCha -

lons nach dem Lager fuhr , löste sich em Theil der vom

Regen durchnäßten ( und wohl aüch etwas zu eilig aufgeführ - .

len ) Böschung los und verschüttete die Bahn gerade vor den

Nädern der Lokomolive . Die Maschine kam aus den Schie -

. en und drang glücklicher Weise tief in die Böschung ein , so

daß die Reisenden mit dem Schrecken und tüchtigen Stößen

davonkamen . (Überdies mußten sich alle Reisenden beque¬

men , auszufteigcn und bei einem furchtbaren Regen , welcher

den Weg m einen Sumpf verwandelt hatte , die 7— 8Ktloin .

zu Fug nach Ehalvns zurückzulegen . — Während des letzten

Manövers zu Chaivns stürzte MarschaU Baraguay

d ' Hilliers mit dem Pferde , glücklicher Weise , ohne sich

ernstlich zu verletzen . — Der zunge Bel - Habt hatte ge¬

stern ( von Hrn . Jules Favre begleitet ) eine Audienz bei II .

MM . — Plan versichert , das Todesurtheil gegen Kapitän

Doineau sei durch die Gnade des Kaisers ui lebensläng¬

liche Haft verwandelt worden . Die Araber werden ihre

Strafzeit auf der Insel St . Margucrite abbüßen . — Die

in Paris wohnenden zahlreichen Russen lassen in der Nähe

des Triumphbogens an der Barriere de l' Etoile eine große ,

schöne , griechische Kapelle bauen . Die Amerikaner

ihrerseits bauen eine hübsche gvthische Kapelle in der Rue de

Berry , Faubourg St . Honore . — Ein großer Theil der

Mannschaft des Mittelmeergeschwaders geht auf

andere Geschwader über ; auch 4Linienschiffe dieses Geschwa¬

ders : „ Ulm "
, „ Prince -Jerome

"
, „ Tourville "

, „ Austerlitz
"

gehen nach Brest . Es scheint gewiß , sagt die „ Sentinelle

toulonnais "
, daß für nächstes Jahr ein neues Geschwader

gebildet werden wird . Es soll aus 10 schnellsegelnden

Linienschiffen unter Befehl des Vize - Admirals Romaine

Desfosses bestehen . - Wie das „ Pays " berichtet , begann

der Prozeß der italienischen Insurrektion am 25 . Sept . vor

dem Gerichtshöfe zu Salerno . Das neapolitanische Gou¬

vernement wünscht , daß die Debatten die größte Oeffentlich -

keit erlangen , damit daS Volk über diese Angelegenheit be¬

lehrt werde . — 3proz . 67 .85 . Cred . Mob . 850 .

- Rußland .
St . Petersburg , 1 . Okt . Der Verlust des Linien¬

schiffes „ Lefo rt " von 84 Kanonen wird amtlich bestätigt .

Das Unglück fand am 22 . Sept . auf der Ueberfahrt von

Reval nach Kronstadt in der Nähe der Insel Grvß - Tuterö

statt . Außer dem Kommandanten und 12 Offizieren hatte

das Schiff 743 Matrosen , 53 Frauen , und 17 Kinder am

Bord ; sie sind Alle umgekommcn . — Die „ Rigaer Ztg ."

führt die Namen von 16 gestrandeten Schiffen auf ,

die vom Bolderaer Leuchlthurm aus gezählt wurden .

Donaufürstenthümer .
* Bucharest , 2 . Okt . Bei den Wahlen der Städte und

der kleinen Eigenthümer haben die Unionisten die Majorität

erlangt . Unter den Gewählten befinden sich die drei Golcsco ,

die beiden Brüder Gratiano , die Generale Tell und Mar -

ghero , und die HH . Rosetti und Pleschopino — alles „ Pa¬

trioten vom Jahr 1848 ."

* Iasty , 3 . Okt . Der Gottesdienst zur Inauguration

des Divans sä tiov wird morgen , Sonntag 4 . d. , statt¬

finden . Heute gibt der russische Kommissär , Hr . v . Basily ,

eine Soiree , wozu alle Deputirten des Divanö eingeladen

sind . Hr . v. Basily wird übermorgen nach Buchareft zurück¬

reisen ; Hr . Bulwer bleibt hier .

Afrika .
Man schreibt der „ Gazette du midi " ans Tunis , 26 . Sept . :

„ Trotz der Versprechungen , welche der Bey dem Admiral

Trehouart und .dem französischen Konsul machte , ist es hier

noch keineswegs ganz ruhig ; man hätte zu La Goulette ein

französisches Kriegsschiff in Station lassen sollen . Dieser

Tage entstand in diesem Orte ( bekanntlich dem Hasen von

Tunis ) eine Erneute , die glücklicher Weise bald wieder unter¬

drückt wurde . Die Mauren sind bis an die Zähne bewaffnet

und Abends schließt sich Alles frühzeitig in seine Häuser ein .

Die Mauren und Juden leben in fortwährendem Hader , und

die Europäer leiden darunter . "

China .
* Das „ Pays " hat Pcivatiiachrichteil aus China ,

11 . Aug . An diesem Tage hatte man noch keine Ant¬

wort auf die Forderung , welche der französische Geschäfts¬

träger , Hr . v. Bourboulon , durch den Vizelönig von Canton

an die Regierung des himmlischen Reichs gerichtet hatte .

Diese Forderung verlangte Genugthuung für verschiedene

Vertragsverletzungen , insbesondere für dre Ermordung des

französischen Missionärs Chapdeleine . Man erwartete zu

Hong -Kong Lord Elgin Ende August von Kalkutta zurück und

glaubte , daß bis dahi, , auch Baron Gros angekommen sein

werde und daß dann die Admiräle und außerordentlichen Ge¬

sandten der beiden Nationen sich über den zu befolgenden

Plan berathen werden . Am 11 . Aug . lag eine französische

Korvette und 1 Dampfaviso zu Ning - Po ; die Abmiralfre -

gatte „ Nemesis
"

, 2 Dampfkorvetten , 1 Transportschiff , und

l Kanonenboot 1 . Kl . zu Thong -Ko ; 2 Kanonierschaluppen

zu Hong -Kong , und 1 Dampfaviso unv eine Kanonier¬

schaluppe zu Macao .

T Man schreibt der „ Presse
" aus Hong - Kongr Die

Blokade von Canton ' hat begonnen ; doch fahren die Manda¬

rine fort , jeden Tag neue Proklamationen zu veröffentlichen
und zum Haß gegen die Fremden aufzureizen . Der Gou¬

verneur erachtet sich den Europäern so sehr gewachsen , daß
er einen Theil seiner Truppen den Rebellen entgegenschickte ,
welche einen Versuch machten , sich Canton zu nähern . Letz¬
tere hatten einige Erfolge zu Fo -Tschevu -Fvu , da die Kaiser¬

lichen nicht Stand hielten und überall ausrtefen : „ Es sind

unbesiegbare Ungeheuer ; wer wird es wagen , sie nur anzu¬
sehen 2" Beide Parteien wissen übrigens nur wenig von

den indischen Ereignissen und thun Nichts , um sie zu be¬

nützen . Die letzten Nachrichten aus Shang -Hai sprechen von

einer Schlappe der Rebellen von Norden . Das französische .

Geschwader beginnt seine Operationen und geht gegen Peking

hinauf .
Ostindien .

* Es ist auffallend , daß England in diesen Zeiten nicht für
eine regelmäßige Beförderung der indischen Post sorgt . Neu¬

lich ist es vorgckvmmen , daß diese Post 3 dis 5 Tage in

Alerandrien liegen bleiben mußte , weil kein Dampfer zu ihrer

Weiterbeförderung da war , und wieder ist die Zeit da , wo

die Nachrichten der neuesten Post schon telegraphisch bekannt

geworden sein könnten . Noch aber
'
wartet man vergebens

darauf .
Der neue Obergeneral Sir Colin Campbell hat un¬

term 17 . Aug . folgende Proklamation an die Armee ge¬
richtet :

Nachdem Ihre Majestät geruht hat , mich an die Stelle des ehren «».

G . Anson , dessen Tod so sehr bedauert worden ist , zum Oberbefehlshaber

der Armee tu Indien zu ernennen , und nachdem sie gleichmäßig geruht

hat , mir den Rang eines Generals in Ostindien zu übertragen , ergreife

ich das Kommando der indischen Armee . Indem ich das Kommando

übernehme , empfinde ich die lebhafteste Genugthuung , unter meinen Be¬

fehlen Truppen zu finden , die in den neuliche « schwierigen Operationen

im offenen Felde überall sich so gezeigt haben , wie ich die englischen Sol¬

daten auf allen Punkten der Erde gesehen habe : muthig , treu , gehorsam ,

und in Strapazen ausdauernd Zu einer andern Zeit habe ich pie eilige -

dornen Truppen kommandirt , und ich habe mit ihnen zahlreiche Schlach¬

ten und Siege mitgemacht , an denen sie einen evcln Anthril hatten . ES

ist für mich ein Gegenstand lebhaften Schmerzes , zu sehen , daß Soldaten ,

von denen ich «ine so vortheilhaste Meinung zu hegen gewohnt war , sich

offen gegen eine Regierung empört haben , die zu allen Zeiten wegen der

Liberalität und väterlichen Sorgfalt , mit welcher sie ihre Diener , west

Glaubens sie auch waren , bekannt war . Indem ich zu der Armee

komme , die in diesem Augenblick im Felde steht , um die durch den

Abfall der bengalischen Armee gestörte Ordnung wicderherzustellen ,

und indem ich mich an die Spitze der englischen und derjenigen eingebor »

neu Truppen stelle , die , obgleich gering an Zahl , ohne Furcht sich von

ihren meineidigen Kameraden getrennt haben , empfinde ich mein altes

Vertrauen , daß wir einem sichern Siege entgegengehen . Ich werde nicht



ermangeln , zu bezeichnen , und die mächtige Regierung , der ich die Ehre

habe , zu dienen , wird nicht ermangeln , zu belohnen die Thatcn rer Treue

und Tapferkeit , wodurch sich die Truppen unter meinem Kommando aus -

zeichnen werden . Ich ersuche die Offiziere und Soldaten der europäischen

und eingebornen Truppen , mich mit Eifer in der Aufgabe , die wir zu

erfüllen haben, ^zu unterstützen , und unter dem Schutze der göttlichen Vor¬

sehung werden wir Indien bald wieder ruhig und in Wohlfahrt sehen .

Festung Agra , 2 . Aug . ( A. Z . ) ( Aus dem Schreiben
eines Deutschen an seine Angehörigen . ^ Wir sind noch immer
in unserm Gefängniß , welches nur des herumschwärmenden
Gesindels wegen noch nicht mit Sicherheit verlassen dürfen ,
und müssen ruhig warten , bis wir Verstärkung erhalten .
Unsere Festung ist für 6 Monate mit Lebensmitteln versehen .
Wir sind hier 6 - bis 7000 Köpfe , Frauen und Kinder einge¬
rechnet . Alle Männer müssen Militärdienst verrichten . Ich
selbst bin Kanonier geworden und stehe an einem Zwölfpfün -

dcr , um den Fluß zu decken. Wir befinden uns gottlob ganz
wohl , und haben uns so bequem , als es gehen will , eingerich¬
tet. Des großen Akbar Pallast steht unserer Wohnung ge¬
rade gegenüber , und zu seiner Zeit hat vielleicht einer seiner
Minister in unserm Zimmer gewohnt . Wir sind alle auf
einen sehr engen Raum zusammengedrängt ; doch müssen wir
Alle Gott danken , daß wir das Leben haben . Einige Cholera¬
fälle sind vorgekommen , in den letzten Tagen jedoch nicht
mehr . Die Straße nach Bombay ist für Briefe nicht ganz
sicher ; wer weiß , ob dieses Schreiben euch erreichen wird . «

Ich hätte gerne mehr geschrieben , aber unser Briespacket darf
nicht mehr als 18 Pfund wiegen . Nur das Eine noch : Alle

Häuser der Eingebornen in der Stadt standen im Feuer .
(Der „ Bengal Hurkaru " sagt : „ Alle Häuser in den Kanton -

nirungen sind von den Budmaschis , dem Pöbel der Stadt
und den 3000 Verbrechern , welche die Regierung trotz vieler

Warnungen im Herzen der Station behalten hatte , zerstört
worden ." ) Auch die Kirchen und andere öffentliche Gebäude

sind von den Mohamedanern und ihrem schlechten Anhang
nicht verschont worden . Zu gleicher Zeit war es auch in
Secundra ( einem Ort in der Nähe ) losgebrochen . Die dort
mit großen Kosten gegründete Druckerei ist gänzlich zerstört
worden , und zwar haben unsere eigenen Arbeiter zuerst
die Hand daran gelegt . Der Gesammtverlust beläuft sich
auf 000,000 Rupien .

Vermischte Nachrichten .

tz Dullach , 7. Okt . Als eine Probe von der Güte des diesjährigen

Herbstertrages mag die Thatsache gelten , daß der Most aus Ru -

länder Trauben auf der OechSle 'schen Wage nicht weniger als - 107 Gr .

zeigte. Im Jahr 1846 zeigte der Most aus denselben Trauben 102 Gr .

und im vorigen Jahre 90 Gr .

— Mannheim , 7 . Okt . ( MH. I .) Die zweite Verkaufs -

bude für Brod rc. , welche von den hiesigen Bäckermeistern auf dem

Speiscmarkte errichtet wurde , ist seit einigen Tagen wieder geschloffen .

Solches wurde dadurch veranlaßt , daß einige derselben nur die Wecke

backen wollten , während die Andern nur das Brod backen sollten .

— Von der Dreisam , 5 . Okt . ( Frbgr . Ztg .) Dieser Tage
wurde ein gefährliches Individuum , Michael Hank von Hochdorf ,
dessen sich die Leser vielleicht noch aus den schwurgerichtlichen Verhand¬

lungen des Jahres 1855 erinnern , wieder auf frischer That des Dieb¬

stahls ertappt , und von der Gendarmerie an das großh . Landamtsgericht
Freiburg eingeliefert . Hank war vor zwei Jahren wegen eines mit Ein¬

bruch begangenen Diebstahls zu einer zweijährigen Zuchthausstrafe vcr -

urthcilt worden , welche im Juli dieses Jahres zu Ende gegangen war .

Dienstag den 29 . v. M . begab sich derselbe nach Buchheim , wo gerade
Herbst war . Die Abwesenheit der meisten Ortscinwohner benützend ,
stieg er in einem Hause , dessen Bewohner sich ebenfalls in den Reben be¬

fanden , ein , und entwendete mehrere Gegenstände . Am darauf folgenden
Tage war in Neuershausen Herbst . Dies wußte Hank , und als das Dorf
ebenfalls größtentheils leer war , brach er in der etwas abgelegenen Woh¬

nung des Johann Schinzing ein , raffte Weizen , Kleidungsstücke ( auch

etwas Geld fand er) zusammen , und versteckte diese Gegenstände , um

sie nächtlicher Weile in Empfang zu nehmen . Wie sicher sich der Dieb

glaubte , geht aus dem Umstand hervor , daß er , als ihm bei seinen Streif¬
zügen ein Körbchen Eier unter die Hände kam , Feuer auf dem Herd an¬

zündete , dieselben in eine Kachel schlug , und verzehrte , wobei er jedoch
überrascht , und obwohl sich in die Scheune flüchtend und tief in den
Graben verkriechend , ba entdeckt und den Händen der Gerechtigkeit über¬

geben wurde .

* Deutsche Tonhalle . Indem der Verein hiermit auf die
Komposition des beigehenden „ Preisgesanges " von Garve für den
Vierstimmigen Männergesang ( Quartett und Chor ) , welche nicht
schwierig auszuführen sein soll , den Preis von acht Dukaten ( wobei
ein Freundcsgeschcnk ) aussetzt , bemerken wir , daß die mit einem deut¬
schen Spruch zu versehenden Preisbewcrbungen im Lenzmonat k. I . frei
„ an die deutsche Tonhalle " hieher einzusenden find , begleitet von einem
versiegelten Brief , worin sich der Verfasser nennt , und auf dem derselbe
denjenigen Künstler angibt , welchen er als Preisrichter wählt . Wegen
der weitern Bedingungen bei unfern Preisausschreiben , und daß der
Verein an keine der einkommenden Bewerbungen einen Anspruch
macht , verweisen wir auf dessen Satzungen . — Mannheim , am
8. Okt . 1857 . Der Vorstand .

Preis dem Vater , den dort oben
Alle seine Himmel loben ,
Dem der Sterne Jubel schallt !
Ihm , von dessen Macht und Ehre
Laut in 's Lob der Himmelsheere
Auch des Erdrunds Jubel schallt .

Heilig , herrlich , ohne Wanken ,
Gott ! find deine Heilsgedanken ,
Ewig steht dein Königreich !
Und vor deines Thrones Stufen
Und im tiefsten Staube rufen
Chor um Chor : Dir ist Nichts gleich !

— Köln , 5. Okt . In Calcar ( im Kreise Cleve ) , wo am
3. Febr . 1721 der General der Kavallerie , Fr . Wj v. Seydlitz ,
geboren wurde , wird man am 5. Nov . d . I ., an dem Tage der hundert¬
jährigen Feier der Schlacht bei Roßbach , dem Andenken an jenen Helden
den Grundstein zu einem Denkmal legen .

— Hamburg , 5. Okt . Aus Lübeck wird gemeldet , daß der Syn¬
dikus vr . K. G . Curtius gestern im 87 . Jahre seines Alters gestor¬
ben ist.

— Triest , 5. Okt . Die Probe mit der .Wass erle itun g nach
Nabrefina ist vollkommen gelungen und das ganze Werk kann als voll¬
endet betrachtet werden .

— Basel '
, 6. Okt . IGestern starb hier Hr . Ilr . W . TH . Streuber ,

außerordentlicher Professor der Philologie an unserer Universität , in
einem Alter von 41 Jahren .

tz Paris , 8 . Okt . Unter den vielen alte n S oldate n , welche
sich jeden Montag und Freitag vor den Bureaur der Kanzlei der Ehren¬
legion versammeln , um tue St . - Helena - Medaille in Empfang
zu nehmen , bemerkte man vorgestern auch . . . . eine alte Frau .
Sie ist nicht weniger als 83 Jahre alt , und kommt , auf ihre Krücken ge¬
stützt , um ihre Papiere prüfen zu lassen , die , wie sie sagt , ihr Anspruch
auf die Medaille verleihen . Das Publikum staunt etwas ungläubig ; aber
einer der Beamten beeilt sich, die Alte niedersetzen zu heißen , und verliest
laut : „ Therese Figueur , genannt „ Sans - Gene " ( „ ohne Umstärwe ") ,
geboren 1774 zu Talunp ( Cüte d'Or ) , trat am 7. Oktober 1791 in das
15. Dragonerregiment und wurde unter dem Kaiserreich wegen erhal¬
tener Wunden entlassen " — „Mein Herr . . . Madame , Sie haben An¬

spruch auf die Medaille ." — Bei diesen Worten erhebt sich die Alte kerzen -

gerade und legt die Hand an die Stirn . Man heftet ihr die Medaille

an und sie verläßt militärisch grüßend den Saal , indem sie mit der

ganzen Kraft ihrer 83jährigen Stimme ein „ Es lebe der Kaiser I" ruft .

tz Wir leben in den Zeiten der Zusammenkünfte
der Großen . Mepcrbeer hat Rossini einen Besuch abgestattet .
Die beiden berühmten Kompositeure überhäuften sich gegenseitig mit Ar¬

tigkeiten und Komplimenten . Der Kompofiteurdes „ Barbiers von Sevilla "

bat den Autor des „Propheten" um eine Loge zur ersten Aufführung der
„Afrikanerin ".

— Bcethoven 's „ Adelaide " wurde der Nachwelt durch den Hof -

kapellsänger Bart gerettet . Er kam eines Tages zu dem Meister , und
dieser gab ihm ein Papier : „ Da , ich habe es heute niedergeschrieben ; es
brennt gerade Feuer im Ofen , da soll 's hinein ." Barth las und probirte ;
Beethoven hörte aufmerksam zu und sagte heiter : „ Mein lieber Alter l
Das werden wir nicht verbrennen ."

— Wer hätte gedacht , daß die Geschichte, welche das Weltgericht voll¬

zieht; , einmal den Herzog Alba , fürchterlichen Andenkens , von einem
der schwärzesten Verbrechen freisprechen würde ! Und doch ist es so !
Des Mordes an den Grafen Egmont und Hoorne , jener beiden nieder¬

ländischen Notabel » , ist er nicht schuldig ; er hat sie zwar hinrichten las¬
sen , aber auf Befehl seines Königs , Philipp des Zweiten von Spanien ,
nicht aus gemeinem persönlichem Haß , sondern weil das spanische
Staatsintereffe die Hinrichtung gebieterisch zu fordern schien. Briefe
von ihm an seinen König und Herrn sind seine geschichtlichen Zeugen , er
beklagt den Tod der beiden Grafen , erinnert den König an die Verdienste
Egmont

'S , und empfiehlt dessen Familie seiner Gnade , so warm es ein
Alba thun kann . PreScot

's Geschichte Philipp 's II . enthält die betreffen¬
den ehrenrettenden Briefe .

( Karlsruhe , 8. Okt. Auf dem hiesigen Fruchtmarkte am 7. Okt.
wurden zu Mittelpreisen verkauft : 69 Malter Haber zu 6 fl . 17 kr.
Eingestellt wurden 13 Malter . Kunstmehl Nr . 1 ( per Malter zu 150

Pfund ) 16 fl. — kr. ; Schwingmehl Nr . 114 fl. — kr . ; Mehl in drei
Sorten 11 fl . 45 kr.

In ver hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . . 89,783 Pfp . Mehl .
Eingeführt wurden vom 1. bis 7 . Okt . . . . 143,648 Pfd . Mehl .

233,431 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . . . . . . . . . . . . 156,964 Pfv . Mehl .

Blieben aufgestellt . . 76,467 Pfd . Mehl .

Karlsruhe , 8 . Okt . Bei der heute stattgchabten Gcwinn -

ztehung derLotterie von ver Ausstellung landwirth -
schaftlicher Maschinen und Gerathe zu Karlsruhe
haben nachstehende Loosnuinmern gewonnen :

4 . 61 . 62 . 68 . 103 . 111 . 147 . 150 . 180 . 20a . 212 . 235 .
237 . 260 . 285 . 310 . 328 . 506 . 542 . 558 . 615 . 62 .1. 640 . 643 .
651 . 674 . 784 . 790 . 808 . 893 . 986 . 1000 . 1103 . 1147 . 1215 .
1280 . 1391 . 1399 . 1456 . 1460 . 1464 . 1493 . 1619 . 1616 . 1678 .
1o92 . 1710 . 1732 . 1742 . 1826 . I8a7 . 1868 . 1873 . 1888 . 1900 .
19a8 . 1969 . 2006 . 2106 . 2187 . 2193 . 2243 . 2257 . 2266 . 2309 .
23 ^2 . 2a 5 5 . 2375 2407 . 2423 . 2435 . 2502 . 2540 . 2573 . 2595 .
2676 . 2o87 . 2743 . 2789 . 2812 . 2838 . 2883 . 2904 . 2972 . 2970 .
2989 . 3130 . 3188 . 3214 . 3218 . 3239 . 3297 . 3300 . 3341 . 3344 .
3364 . 3443 . 3457 . 3461 . 3484 . 3549 . 35u5 . 3a69 . 3596 . 3610 .
3650 . 3655 . 3663 . 3a93 . 3701 . 3,04 . 3743 . 3744 . 3747 . 3756 .
3757 . 3764 . 3770 . 3797 . 3810 . 3853 . 3923 . 3944 . 3946 . 3970 .
3975 . 4025 . 4036 . 4040 . 4070 . 40o9 . 4100 . 4154 . 4167 . 4199 .
420a . 4277 . 4298 . 4312 . 4370 . 4427 . 4473 . 4477 . 4481 . 4505 .
4525 . 4545 . 4559 . 45u5 . 4673 . 4702 . 4,06 . 4721 . 4736 . 4749 .
4 . 51 . 47 54 . 4793 . 4896 . 4a55 . 4957 . 4964 . 4993 . 5027 . 5044 .

5053 . 5075 . 5201 . 5218 . 5230 . 5302 . 5340 . 5379 . 5384 . 5392 .
5395 . 5418 . 5498 . 5527 . 5548 . 5a96 . 5660 . 5631 . 5646 . 5714 .
5727 . 5851 . 5876 . 6084 . 6170 . 6224 . 6263 . 63a7 . 6398 . 6439 .
64 . 7 . 6479 . 6486 . 6517 . 6523 . 6525 . 6549 . 0562 . 6583 . 6a39 .
6670 . 6678 . 6705 . 6745 . 6,84 . 6790 . 6800 . 6842 . 6891 . 6697 .
6920 . 6945 . 6984 . 7040 . 7045 . 7046 . 7052 . 7070 . 7079 . 7a93 .
7162 . 7171 . 7192 . 7202 . 7214 . 7238 . 7252 . 7277 . 7376 . 7381 .
7429 . 7445 . 7472 . 7510 . 7511 . 7574 . 7601 . 7608 . 76o2 . 7695 .
7722 . 7765 . 77u8 . 7793 . 7822 . 7831 7843 . 7862 . 7917 . 7926 .
7930 . 7933 . 7956 .. 8325 . 8042 . 8052 . 8067 . 8082 . 8124 . 8149 .
8169 . 8180 . 8282 . 8295 . 8311 . 8320 . 83a9 . 8381 . 8443 . 8494 .
8495 :

Verantwortlicher Revattcurr
vr . I . Herm . Kroealetn .

Für Jäger und Jagdfreunde .
L .795 . Im Verlage vonR . Gaertner in Ber¬

lin erschien so eben und ist in allen Buchhandlungen

vorräthig , in Karlsruhe in A . Bielefeld ' s

Hofbuchhandlung :
Die Waldschnepfe

und ihre Jagd .
Allen guten Flugschützen und Denen , die es werden

wollen , gewidmet
.von

R . A . von Benberg .
Mit l Holzschnitt , eleg . geheftet . 54 kr.

ek .809 . Freiburg i . B .
Für Aerzte .

In einem sehr bevölkerten , wohl¬
habenden Dorfe des badischen Ober¬
landes kann sich ein in allen Fächern
lizenzirter Arzt durch pünktliche Er¬

füllung seiner Berufspflichten eine
sichere Existenz gründen .

Anfragen nimmt entgegen das öffent¬
liche Kommissions - und Geschäfts¬
bureau von,

Freiburg im Breisgau ,
Lav . Siefert .

X .7I2 . Heidelberg .

Offene Commiskelle .
Für einen soliden , gewandten jungen Mann , der

neben kaufmännischem Wissen Kenntnisse im Tabak -
und Cigarren - Gcschäft besitzt , ist zum sofortigen Ein -
« Ut eine Commisstclle bei Unterzeichnetem offen .

Gefällige Anerbietungen portofrei .
. Heidüberg , den 4 . Oktober 1857 .

1K. Mtzhcwyt .

ll . 689 . Ein Kapital von 14,000 ff . wird gegen
erste Hppotheke , bestehend in einem arrondirtc » Gute
mit Wohnhaus , um billigen Zinsfuß gesucht .

Zu er fragen bei der Expedition dieses Blattes .
K .762 . ( Zu verkaufen . ) In einem

lebhaften Amtsstädtchen des Äittelrhein -
kreises ist ein in sehr guter Lage stehendes Wohnhaus
mit Ladeneinrichtung unter billiger Bedingung aus
freier Hand zu verkaufen . Nähere Auskunft erthcilt
die Erpedition dieses Blattes .

ll .803 . Heidelberg .

Sogleich zu ver -
miethen .

Familienverhältniffen wegen ist eine Weinwirth -
schaft , verbunden mit einer Bäckerei , welche in der
besten Lage ( Hauptstraße und nahe am Markt ) in
Heidelberg inmitten der Stadt liegt , und eine Reihe
von vielen Jahren mit dem besten Erfolg betrieben
worden ist, zu vermiethcn .

Zu bemerken ist noch , daß die Lage und Räumlich ,
keilen des Hauses sich auch zu jedem andern Geschäft
eignen .

Die Bedingungen find äußerst günstig gestellt . Re -
flcktirende wollen sich franko an den Eigcnthümer selbst
wenden .

C . Schwartz ,
zur Goldncn Sonne .

k .788 . Ettenheim .

Viehversteigerung .
Aus den grundbcrrlichen Schloß -

und Meierhofstallungen zu Rust
werden am

Dienstag den 13 . d. M ., Vormittags 10 Uhr ,
2 Stück fette Stiere ,

27 „ „ Kalbinnen und
15 „ „ Kühe

gegen baarc Zahlung öffentlich versteigert .
Ettenheim , den 5 . Oktober 1857 .

Die Frhrl . Grundh . v - Böcklin'
sche Gutsverwaltung .

G s ch r e y.

X .823 . Derdingcn , königl . württ . Oberamts
Maulbronn .

Bekanntmachung .
Auf der diesseitigen Gemarkung sind Heuer 20 Mor¬

gen mit Tabak angepflanzt worden , welcher eine in
jeder Beziehung vorzügliche Qualität verspricht . —
Etwaige Kaufsliebhaber werden hieraus aufmerksam
gemacht .

Am 3 . Oktober 1857 .
Ortsvorsteher .

Schultheiß Schübeli » .

K .799 . Nr . 17,758 . Durlach . ( Soumis¬
sionsbegebung .) Die Bauhandwerker , welche Ar¬
beiten an dem Wiederaufbau der abgebrannten Ge¬
bäude zu Königsdach übernehmen wollen , werden
hiermit aufgefordert , ihre deßkallfigcn Angebote , und
zwar

längstens bis zum 15. Oktbr . die Maurermeister ,
„ „ „ 16. „ „ Steinhauermeister ,
„ „ „ 17 . „ „ Zimmermeister ,
„ „ „ 19 . „ „ Schreinermeister ,
„ „ „ 20 . „ „ Schloffermeister ,
» „ „ 21 . „ „ Glasermeistcr ,
„ „ „ 22 . „ „ Blechnermeister ,

auf dem Rathhause in Königsbach , woselbst die betref¬
fenden Akkordbedingungen vom 8. d . Mts . an täglich
cingesehen werden können , und ihnen zugleich die
nöthigen Aufschlüsse noch mündlich crtheill werderr ,
unfehlbar schriftlich abzugeben , da verspätete Einga¬
ben unberücksichtigt bleiben .

Durlach , den 7 . Oktober 1857 .
Großh . bad . Oberamt .

Vpangenberg .

» K.797 . Nr . 783 . Ettenheim . ( Holzver -
steigerung .) In den Domänenwaldüngen Distr . I .
Klosterwald Schlag Nr . 2 Osbach und von Wegli¬
nien werden versteigert am

, Montag den 19 . Okt . d. I . :
10 Stämme tannenes ^Bauholz , 550 Stück buchene

Senkelstangen , 17 >,-z KIftr . buchenes , 1 Klftr . eiche¬
nes , 1 Klftr . tanncnes und 3 ^ Klafter birkenes Scheit -
holz , 165 ' /. Klftr . buchenes und 26 ' / . Klftr . verschie¬
denes Prügelholz , 3000 Stück buchene Wellen und

10 Loose Schlagraum . Die Zusammenkunft ist früh
9 Uhr im Badhaus zu Münsterihal .

Ettenheim , den 6. Oktober 1857 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Z i r ch e r.
X .807 . St . Blasien . iHolzversteigerung .)

Aus den Domänenwaldungen des Forstbezirks Wolfs¬
boden werden Donnerstag den 15 . d . M ., im
Distrikt V. Untcrkrummenwald Abth . 6, mit Borgfrist
bis 1. April 1858 , versteigert : 46 Stämme tannenes
Bauholz , 626 Stück tannene Säg - und Spaltklötze ,
und 2650 Stück Wellen . Zusammenkunft ist Mor -
gens 9 Uhr bei der Eisenbahn bei Schluchsee .

St . Blasien , den 5 . Oktober 1857 .
Großh . bad . Bezirksforstei Wolfsboden .

I . A. d. B . :
W a ß m e r .

11.818 . Nr . 1543 . Donaueschingcn . ( Auf¬
forderung .) Johann Müller , Schuster von Hii -
fingen , hat sich von Hause unter Umständen entfernt ,
welche eine heimliche Auswanderung vermutheu lassen .
Er wird aufgcforbert , inncr4Wochensich hierüber
zu verantworten , ansonsten er des großherzoglich badi¬
schen Staats - und Ortsbürgerrechls für verlustig er¬
klärt und in die gesetzliche Vcrmögensstrafe verfällt
würbe .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .;
Donaueschingen , den 6 . Oktober 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W e tz e l.

mann Vieyic von g,c,vurg wegen L-yeilna
Hochverrath erlassene Fahndung wird hiemi
genommen .

Frewurg , den 3. Oktober 1857 .
Großh . bad . Stadtamtsgericht

Brummer .
11.801. Nr . 1422 . Ncckqrg . münd . ,

dungszurucknahme . ) Die Fahnduna r« " ptbr . d. I . wegen Sistirung res Theod >von Osterburken « irr zurückgenommen .
Neckargcmünd , den 7. Oktober 1857 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
Thilo ,



Höchst interessante Bücherverknufs -Arrzeige.
L . 782 . Bei Christian Walter , Antiquar in Freibnrg , sind nachstehende Werke

zu haben . Wer über 2 fl . Bestellung macht , erhält bei den früheren Anzeigen , sowie bei dieser

eine Rhein -Ansicht in Stahl , neu , 4 . , und ein neues Porträt , 4 . , in Stahl , und neue Karte

alS Zugabe ; nach dem Stande zu jeden 2 fl. einen weiteren ^ ratis - Band und über t8 fl .

nach seinem Fach als gratis ein Oelgemälde oder einen Kupferstich im Werth von 3 fl . Auf

welche ihrer äußern Schönheit und Vollständigkeit , sowie äußerst billigen Preise wegen ich

alle Büchersteunde aufmerksam zu machen mir erlaube , und werden solche jedem Besteller

per Post franko zugeschickt .
Geschichte . Ungewitter , neueste Erdbeschreibungund Staatenkunde , Handbuch , zugleich als

Leitfaden beim Gebrauch der neuesten Atlasse, welche in Europa bestehen . Dresden 854 . 2 gz. n . strke. prachtv.

Hlbftzbde. DerRücken gz. vergold. , « , feinenVorsätzen. Marmorschnitt mit Lbd . ( lOfl .) 4 fl . — Baumüller ,

die Weltgeschichte . Freib. 855 . 3 strke. Bde ., geb. wie oben, mit Ebd. (8 fl .) 3 fl. 30 kr. — Herder ' s Ideen

zur Philosophie d. Gesch . d . Menschheit. Leipz . 84l . kompl. 2 Bde., geb . wie oben (7 fl.) 2 fl. — Memoiren

der Kran Roland , mit einer Einlcit . d. Frauen in die Revolution . Mit Einleit . u . Anmerk, von Pipitz und

Fink. gr . 8. Dalla 844 . 2 strke. n . Ppbde. (8 fl.) l fl. 36 kr. - Wachler , Handb . der Gesch . d. neueren Li-

teratur . gr . 8. Franks. 824 . 4 strke. n . Ppbde . (16 fl.) 2 fl . 30 kr. — Vilmar , Gesch. d. deutschen National -

Literatur . 4. neueste Aufl. Mark . 851 . 2 prachtv. n. Hlbfrzbde. mit Ebd. (6 fl.) 3 fl. 24 kr. — llsssrwLUL ,

Lkroillcon tiermsm 6tmtraeti Otironieon Ooutmust . Adders Leu Lerusldi Opusculs 8t . LtÄ8i- ns 792.

2 strke. n . Quart -Ppbde . 4 fl. — Ssrrxott , keueslogiae äiplomsticse et Nabspurgiae . Mit vielen Abbildgn.

St . Blassen 737 . 3 strke. n . Folio - Ppbde. S fl. — Kerber « , distoris nigrse 8ilv «e . Mit Kpfr. und Karten .

St . Blasien 783 . 3 strke. eleg . Hlbftzbde. 3 fl. 36 kr. - Ioh . v . Müller , sämmtl . Werke. Cotta . Schone

AuSg . 819 . 27 strke. gz. n . eleg . Oktav-Ppbde. Mit Goldsch. (54 Thaler ) 18 fl. - F . v . Raumer , Gesch .

der Hohenstaufen und ihrer Zeit . Mit Kpfr., Karten u . Plänen . Schöne Ausg. 8. Leipz . 825 . 6 strke. prachtv.

n . Hlbfrzbde. ( 26 fl.) 8 fl . — Menzel , neuere Gesch . d. Deutschen. 8 . Breslau 837. 6 strke. gz . n. eleg .

Hlbfrzbde ( 21 Thaler ) 8 fl. - Rofimann , Gesch . d. Stadt Breisach. Mit Stahlst . Freib . 852 . strkr . gz . n.

Hlbfrzbd. (4 fl.) 1 fl. 30 kr. — Ditto , dass . br . 1 fl . 12 kr . — Menzel , die deutsche Litteratur . 8. Stuttg .

836 . 4 strke. n . eleg. Ppbde . ( 6 Thaler ) 2 fl. 30 kr. - Tyrus , Gesch. d . Kreuzzüge u . d. Konigr. Jerusalem

von Kaußlcr . Mit Kpfr. , kolor. Karten u . Plänen . 8 . Stuttg . 840. strkr. Bd . kompl. n. br . (6 fl.) 2 fl. —

Werther , die Heldensagen griech . Vorzeit, ausführl . Darstellung des mythisch - heroischen Zeitalters d. Griechen,

zugleich nothwendige Ergänzung zu jeder griechischen Mythologie u . Gesch. Mit Weltkarte u . 7 Stammtafeln .

2r Band . 1 Karte von Alt - Griechenland u . 2 Stammtafeln , gr . 8 . Brandcnbg . 852 . 2 eleg . gz. n. Lwdbde .

mit Ebd . (6 fl.) 2 fl. 30 kr. — Eckhard , eine Gesch. aus dem l Oten Jahrh . von Scheffel, gr. 8 . Franks. 855.

strkr. gz . n. Ppbd . (3 fl.) l fl . — Kolb , hist.- statist.-topograph . Lexikon von dem Großh . Baden . Karlsr . 818.

komplett. 3 strke . n . Ppbde . ( 10 fl . ) 2 fl. 30 kr. - Zschokke ' s bayerische Gesch. 8 . Aarau 818 . 4 strke. n.

Ppbde . ( 15 fl.) 4 fl . — Löhr , die Länder, Völker u . Beschreibung von Asien u. Afrika. Mit vielen fernen kolor.

Abbild. Stuttg . 822. 2 strke. Bck. eleg. geb . ( 7 ff .) 2 fl. - Eschenburg , Handb . der klassischen Literatur .

Berlin . 7te verb. Aufl. , strkr . eleg. n . Hlbfrzbd. ( 5 fl.) l fl. 36 kr. - Kurzer und gründl . Beschrieb über

die Kolonie in Afrika . Für Auswanderungslustige . Freib . 853 . gz . n . br . ( 48 kr.) jetzt 15 kr.

Theologie . Röhr , Magazin für evangel . christl . Prediger . Neustadt 842 . 42 strke. gz . n. eleg .

Oktav -Ppbde . mit Goldsch. mit Ebd. ( 60 fl .) lO fl. - Die heil . Schrift alten u . neuen Testaments , übers,

mit Anmerk, von de Wette . 2te umgearb . Ausg. Heidelb. 832 . 3 Bre . 1 Bd . prachtv. gz. in Safsian -Ldr. , auf

den Seiten vergoldet, mit Futteral , mitEbd . ( l 1 fl.) 4fl . — PaulSargis Gesch . des Konziliums zuTrivent ,

übers, von Winterer . Mergheim 844 . 4 strke. gz. n . Hlbfrzbde. mit Ebb. ( lO fl.) 2 fl . 36 kr. — Dürr , Prc -

digten auf alle Sonn - u. Festtage des kath . Kirchenjahrs und bei besonder» Anlässen. Villingen 84l . 3 strke.

gz . n . Ppbde . ( 8 ff.) 2 fl . — Demeter , sollst. Handbuch zur Bildung für angehende Schullehrer . Mainz 830.

strkr . eleg. Ppbd . (2 fl . 36 kr.) jetzt 36 kr. - Ditto , dazu Materialien für Schullehrer , strkr. eleg . Ppbd . 36 kr.

— Ditto , dazu Worterklärungen als 2te Beilage , strkr . eleg . n . Ppbd . 36 kr. — Burkart , populäres Reli¬

gionshandbuch für Katecheten in Kirchen , Schulen u . Unterricht; zur Erbauung re . Villingen 84l . 3 strke. Bde.

n . br . ( 6 fl.) 2 fl. 30 kr. — Köhler , Homilien über die sonntägl . Evangelien des gz . kath . Kirchenjahrs. Nord-

lingen 845 . strkr . Bd . n . br . (4 fl.) l fl. — Herrmann , kürzere Kanzelvorträge auf alle Sonntage . Mehrere

Jahrg . Prag 808. 5 strke. n . Ppbde . ( 13 fl.) 2 fl. - Ditto , Fest - u . Gelegenheitspredigtcn . Mehrere Jahrg .

Prag 808. 6 strke. n . Ppbde. ( 14 fl. ) 2 fl. - Ouenz , hinterl . Homilien über sonn- und festtägl. Evangelien

deŝ anzen kathol. Kirchenjahrs . Koblenz 842 . 4 strke. n. Ppbde . ( 6 fl.) 1 fl . 36 kr. — Bauer , allg . homile-

tisch-prakt. Magazin für Leichen- , Trauer - und Grabreden . Nürnb . 817. strkr , gz n . Hlbfrzbd. ( 5 fl.) I st . —

Magazin für Prediger , oder Sammk . neuer ausgearbeitcter Predigtentwürfe über sonn- u . festtägl. Evan¬

gelien u . Episteln , sowie über freie Texte auf Casualfälle . Zülichau 800 . l2 strke. n. Ppbde. ( 30 fl. ) 3 fl. 30 kr.

— Th . Vogt , Predigten auf alle Fest - u . Feiertage des Jahrs , nebst Gclegenhcitspredigten . Gmünd 823.

3 strke. gz . n . eleg . Ppbde . (5 ff.) l fl. 30 kr. — Kath . Geheimniß und Sittenreden auf alle Sonn - und

Festtage, Gelegenheits - und Leichenreden u . Homilien . Augsb. 8l8 . 2 Jahrg . 4 strke. eleg . Hlbfrzbde. ( 10 fl.)

2 fl . — F . Daumer , die Geheimnissedes christl . Alterthums . Hamb . 847 . 2 strke. Bde. » . br . l fl. 12 kr. —

Ritual nach dem Geist u . den Anordnungen der kath. Kirche , vd. prakt. Aüleit . s. d . kath . Seelsorger , für Ver¬

waltung des liturgischen Amtes ; zugleich Erbauungsbuch rc. Stuttg . 83 U strkr. eleg. n . Hlbfrzbd. ( 4 fl.) 1 fl .

— Kintzinger , die kath. Kirche und die kath . Geistlichkeit im Großh. Baden . Karlsr . 847 . n . br. 42 kr. —

llermLuln , olllcia siropriu 8snctorum . Freib. 853 . n . br. 1 fl. — Allioli , politische , häusliche u . religiöse

Altcrthümer der Hebräer . Landsh . 844 . gr . 8 . n . Ppbd . (7 fl.) 2 fl. 30 kr. — Betrachtungen über das

Leben und die Geheimnisse Jesu Christi, nach der Anweifung des heil. Ignatius : übers, von Cl. Perrot . Feine

Stahlst . Einfiedeln 850. 3 strke. Bde . gz. n . br . (8 fl.) 2 fl. 42 kr. — Canifir , Homilien oder Bemerkungen

über dir evangel . Lesungen, welche das ganze Jahr hindurch an Sonn - u . Festtagen im kath. Kirchenjahr treffen.

Der Vers, in Stahlst . Augsb . 834 . Lateinifch. 4 strke. n . Ppbde . ( 13 fl.) 3 fl. — Ditto , dasselbe , deutsch .

AuaSb. 844 . Ausg . in 3 strkn . n . Bdn . 3 fl . — Gsrörer , Gesch . des Urchristenthums, deutsch - latein .-griech . ,

ent» , die heil. Sagen des Jahrh . des Heils , das Heiligthum und die Wahrheit . Stuttg . 838 . 5 strke. gz . n.

eleg. Ppbde . ( 16 fl.) 6 fl 30 kr. — Goldene Legende oder Lebensbeschreibungder Heil. Gottes , auf alle

Tage des Jahrs . Aarau 832 . gr . 8. n . Ppbd . (3 fl.) 1 fl. 24 kr. — Schatz , Handbuch der didl. Archäologie.

Bonn 834 . strkr . n . Ppbd . ( 4 fl .) 1 fl . — Flad , das Evangelium in Predigt - Skizzen auf alle Sonn - u . Fest¬

tage des Jahrs . Rottweil 826 . 2 Bde . steif br. 48 kr. — Eriniicrungen an W . v. Humboldt aus Schlesien.

Humboldt in .Stahlst . Stuttg . 845 . 2 strke. prachtv. n. Hlbfrzbde. m . Ebd. (7 fl.) 2 fl. — Schauppinger ,

die heil . Schrift des neuen Bundes , mit vollst . erklär. Anmerk. Linz 808 . 4 strke. n . Hlbfrzbde. ,.10 fl.) t st.

36 kr. — Frantz , Betrachtungen über die Offenbarung Johannis . Leipz . 840 . 3 eleg. n. Ppbde . (7 st .) 1 st.

24 kr. — Winkelhofer ' s vermischte Predigten , von Sailer . Münch. 815. 2 strle. n. Ppbde. 48 kr. — Clo -

dius , von Gott in der Natur , in der Menschengeschichie und im Bewußisein, interessant. Leipzig 821 . 4 strke.

gz. n. prachtv. Hlbfrzbde. in Ebd . ( 13 fl.) 3 fl . — Stunden der Andacht zur Beförderung wahren Christcn-

thums . Reutl . 818 . Großer Druck. 8 strke. eleg. Hlbfrzbde. 6 fl. 36 kr. — Ditto , dasselbe . Aarau 82ö. Gz.

großer Druck. 8 Bde. in 4 strkn . gz. n . engl . Hlbfrzddn. , der Rücken gz. verg. 6 st. 30 kr. — Die Aarauer

Stunden der Andacht in logisch geordneten, extemporirbaren Entwürfen in öffcutl. Vorträgen . Leipz . 828.

8 Thle . , eleg. n . Hlbfrzbd. 3 fl. — Stnnden der Andacht . Aarau 822. 8 gz. n . eleg. Hlbftzbde. kl. Oktav.

5 fl . 36 kr. — Montesquieu , der Geist der Gesetze , übers, mit Berichtig, u . Anmerk , von Hauswald . Halle

829 . 3 strke . eleg . n. Ppbde. ( 7 fl.) 2 fl. — Reich , Hieronymus , Lebensbilder aus der Baar und dem

Schwarzwalde ; mit der Feder auf Stein gezeichnet von Heinemann . Karlsr . 853 . Quarr , n. Lwd. geb. 1 fl.

30 kr. — Keller , Nachlaß . Freib . 830. 2 eleg. Hlbfrzbde. (5 fl.) 1 fl. 30 kr. — Ackermann , kaiechetische

Predigten auf alle Sonn - u . FrsttagSevangelien . Münch. 821 . 6 strke. n . Ppbde. 2fl . 30kr. — Ditto , Volks-

Predigten und Homilien auf alle Sonn - u . Festtage des ganzen Jahrs . 821. 2 strke. n. Ppbde . 1 st . — Ditto ,

kurze BolkSpredigten der vornehmsten Fest - u. Frühpredigten, auf alle Sonn - und Festtage. 827 . 3 strke. n.

Ppbde . 1 fl. — Wildt , Homilien über die sonntägl . Evangelien des ganzen Kirchenjahrs. 8. Ehingen 833.

2 strke. Bde . n . br. ( 5 fl.) 1 ff . 24 kr. — Der Schullehrer des neunzehnten Jahrhunderts , oder Darstellung

des gelammten Unterrichts für Väter und Lehrer, wie er von Stund zu Stund ertheilt werden soll . Mit vielen

Zeichnungen u. Tabellen . Entwicklung des menschl . Geistes rc. 8 . Stuttg . 849 . 4 strke. gz. n. Lwdbde . ( lO fl.)

3 ff . 20 kr. — Die Werke des Grafen I . v . Meister , enth. die von den Päpste » ausgeübien Gewalten

und von der gallikanischen Kirche , in ihrem Verhältnisse zu dem Kirchen -Oberhaupt . Eine Fortsetzung vom

Papst ; übers, von M . Lieber. Franks. 823. 3 strke. eleg . n. Ppbde . Selten . ( lOfl.) 2fl . 30k . - vlswouto XI.

levite cke porUikci üel knlslins LIstri . Mit viel, päpstl. Porträten . Venettse 703 . strkr . Quarl - Ldrbd . 2 fl .

— KllUswart koucilium Irictentinum . colonise ?33. strkr . Ouart -Ldrbd . Ist . — Ditto , dasselbe , Oolomse

777. strkr . Oktav -Ldrbd . 48 kr.
Belletristrik . Walter Scott ' s sämmtl. Werke, enthalt . Leben Napoleon 's. Porträt von

Feldherren. 35 Bde . Erzählung v . Kreuzfahrern. 9 Bde. Der Abt . 5 Bde . Das Kloster. 5 Bde. Redgauntlott .

5 Bve . Durward . 5 Bde . Alterthümer . 5 Bde . Der Astrolog. 5 Bde. Woodftok, od . d. Ritter . 5 Bde . Erzählg .

eines Großvaters . 5 Bde . Die Chronik v . Canongate . 5 Bde. Jvanhoe . 5 Bde . Kcmlworth. 5 Bde . Der

Schwärmer . 5 Bde . Robin d. Rothe . 5 Bde . , alle mit Abbild. Stuttg . 836 . 110 Bve . gz. n . nicht ausgeschnit¬
ten . br . 4 fl. 36 kr. — Ditto , dass, mit Abbild. 128 Bde. in 28 Bon . eingeb. n. Ppbd. mit Ebd. ( 24 st .) 8 st.
— Großmann , das . Haus Tvrelli , eine intereff. Erzählung . 8 . Berlin . 836 . 2 eleg . n. Ppbde . ( 4 fl.) l fl . —

Leonore , Pacheco « . Philipp v . Orleans , od. d. Giftmischer im Palais Royal . 8 . Leipz . 840. 2 strke.,

eleg . Ppbde . (9 fl .) 1 fl. 30 kr. — Spendier , Meister Kleiderleib, Gesch. e. Abenteurers . 8 . Stuttg . 847. 2 strke. ,

eleg . Ppbde . ( 5 st .) 1 st . 36 kr. — Fouque , der Zauberring , ein Ritterroman , mit Kpfr. 8. Reutling . 814 . 3

strke. Lwdbd . ( 8 fl .) l fl. 30 kr. — Mühlbach , die Pilger d. Elbe. gr. 8. Attona 839 . strkr ., eleg . n. Ppbd.
4 fl . , jetzt 42 k . — Eugen Sne , Pariser Mysterien, e. Sittengemälde a . d . neuest . Zeit , übers, v . E . Movßthal .

Stuttg . 844 . 24 Theil . 9 prachtv . n . .Hlbfrzbde. 3 fl. 30 k . — Klopftock 's sämmtliche Werke. Augsb . 842.
15 gz . n. eleg. Ppbde . , d . Rücken schon vergold, m . Ebd. ( 11 fl .) 3 st . 36 kr. - Hebel ' « allemanmsche Ge-

dichte f. Freunde ländlicher Natur u. Sitten , >n ' s Hochdeutsche übertragen v . Remik, m. viel. Bildern , nach

Zeichnung v. Richter. Prachtausgabe m . Randzeichnungen. gr . 8 . Leipz. 851 . prachtv. geb ., neu, m . Ebd . ( 5 fl .)
2 fl. 24 kr. — Jean Paul , Titan , oder Schoppes Herz , gefährliche Geisterdekanotschaft. 30 Jubelariade ,
interessant. 8. Berlin 82i . 5 Bde. prachtv. geb . ( 10 fl.) 2 st . 20 kr. — Ditto , Herbstblumen, od. gesammelrc
Werke aus Zeitschriften. 8 . Stuttg . 820. 4 n . eleg . Ppbde . ( 6 ff.) i ff. 24 kr . — Göthe ' s Faust. Stuttgart
vs6 . gz. n . prachtv. Hlbfrzbd . I fl. 36 kr. — Knlmann ' s sämmtl . Dichtung . , herausg . v. Groß -Heinrich. gr.
8. Franks. 851 . gz . n., strke., prachtv. engl. Hlbfrzbde. m. Ebd. (9 fl.) 3 fl. , 2 kr, — l.» ätttüL Vomvä» cki

äUkMeri . 8. Mail . 809. 3 eleg . n . Hlbftzbde. 1 fl. 24 kr. - Jea « Paul Vorschule d. Aesthetlk . 8.
Stuttg . 2 verb. Aufl . 3 Thle . n . Ppbd . ( 7 st .) 1 fl. 30 kr. - Dktto , Flegeljahre, eine Biographie . 8 . Berlin
827 . 2 strke. n . Pvbde . ( 6 fl.) l fl. 24 -kr. — Bibliothek des Frohsinns , enthalt . 1 . Sektion , Anekdotenvon

Regenten, Feldherren . Das Decameron von Boccaccio. 3 Bde. 2. Sektion , Anekdoten von Gelehrten . 2 Bde.
3. Sektion , Anekdoten scherzhaften Inhalts . 2 Bde. 4. Sektion , deutsches Bolksthum . 1 Bd. 5. Sektion ,
Sprüchwortcr . 5 Bde. 6. Sektion , komische Briefe und Zeitungsanzeigen . 2 Bde. 7. Sektion , Kuriositäten . 2

Bve. 8. Sektion , die Vvlksharfe. 4 Bde. 9. Sektton , Fecn-Mährchen. 2 Bde . 10 . Sektion , dramatische Pot -

pourn . 2 Bde . Stuttg . 8lO . 2b Bde. gz. n. br. ( 10 fl.) 2 fl . 42 kr. - Gusak , Putlitz , Herloffohn , Vergiß-

meinnicht , Taschenbuch f. 852 — 853, mit feinen Stahlst . Leipzig, gz. n . Pracht» . Safsianhlbftzbdr . ( 4 fl.) t fl.

30 kr. — Die Blume der Aischah, intereff. Roman , m. Abbild. Leipzig 846 . 3 strke. eleg. Ppbde. (8 fl.) 2 fl.

— Campe , kl . Kindcrbibliothek. kl. 8 . Stuttg . 11 . verb. Aufl. 6 u. Ppbde . ( 5 fl/ ) 1 fl. 30 kr. — Zsfland ' S

dramatische Werke. Augsb. 830. l4 gz . n. Ppbde . ( 7 fl.) 2 fl. — Lanrartinö ' s sämmtl . Werke , übers, v. Her-

wegh. Schöne Ausg. 840 . 12 Thle . ti gz. n . , prachtv. Hlbftzbde. d . Rücken gz, vergold. , m. Ebd . ( 10 fl.) 3 fl. 42 k .

— Ditto , dass. 840 . 6 gz. n . Ppbde . 2 st. 42 k . — Lesstng
' s Werke, kompl. Donaueschingeu 822 . 8 Bde. gz.

n . in Pergamentleder geb . 5 fl . — Wetheroll , die weite, weite Welt , mit Illustrationen , Leipz . 854. 4 strke.

n. Ppbde. m. Ebd. ( 7 fl.) 2 fl . 30 kr. — Platon , gesammelte Werke . Prachtausg . in 1 Bd. Platon in Stahl ,

u. ein Facsimile s. Handschrift, m. Randzeichnung. Stuttg . 839 . prachtv. n . Hlbftzbde. , d. Rücken gz . vergol¬

det. (8 fl.) 3 fl. — Das Pfennig -Magazin der Gesellschaftz. Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse, mit

viel . 1000 Abbildg. Jahrg . 838 bis 842. 5 gz. n. eleg . Quartppbde . ( 20 fl.) 6 fl. — Rükert , Morgeulän -

dische Sagen u . Gesch. l . bis 7. Buch. 8 . Stuttg . 637 . 2 strke. Bde . gz . n . br. ( 7 st .) 3 fl. — Voß ' samnttl.

poetische Werke, neue Ausg . Stuttg . 853 . 4 gz. n . engl . Hlbftzbde. mit Ebd. (6 fl .) 2 fl . 36 k .

Wörterbücher - Pierer , Universal-Lexikon d . Gegenwart u. Vergangenheit , od . größeres,

neuest, encyclopädtfchesWörterbuch d . Wissenschaft, Kunst u. Gegenwart , bearbeitet von mehr als 300 Gelehr¬

ten. 3 . , völlig umgearb . Ausg . Altenb. 846 . A —Z . 34 gz . n. strke. prachtv. Hlbfrzbde., d. Rücken gz. vergoldet,

m. schön. Marmorschn . m . Ebd . (84 st.) 30 fl. — Ditto , dass. Altenb. 836 . A — Z . 26 strke., gz. n. Ppbde.

15 fl. — Das groß . Hauslexikon , vollständiges Handb . prakt . Lebenskenntniffefür alle Stände , mit vielen

Abbildungen, n. dazugehörigem erläut . Text. Leipz. 84l . A — Z . 8 gz. n . , strke ., prachtv. Saffianhldftzdde . , d.

Rücken gz. vergoldet, sürstl. Ebd. m . Ebd. ( 48 fl.) 10 fl. — Konversationslexikon d. Gegenwart , eignet

sich zu allen Lexikon , od. allein für sich bestehend . A—Z. Brockhaus 84l . 5 strke., gz. n . eleg. Hlbftzbde. ( 26 fl.)

5 fl. — Konversationslexikon . Leipz. 841 . A - Z . lO strke., gz . n . prachtv. Hlbftzbde. , d. Rücken gz. ver¬

goldet, m . Ebd. ( 44 fl.) ll fl. — Vollmer , groß, vollst. Wörterbuch d. Mythologie aller Nationen d . Erde, m.

engl . Stahlst . .1558 Seiten , gr. 8. Stuttg . 836 . gz . n. eleg . Hlbfrzbde. mit Ebd. ( 9 fl.) 2 fl. 24 kr. — Kär -

cher , größ. Handwörterb . d. latein . Sprache , besonders für Gymnasien , mit 1688 Seiten , gr. 8 . Stuttg . 842.

gz. n . eleg . Hlbfrzbd. m. Ebd . ( 5 fl.) 2 fl. 30 kr . — Ditto , dazu deutsch- lateinisch. 842 , wie oben ged . 1 fl. —

Schneider , griechisch-deutsch, größ. Wörterbuch. Leipz . 3. vermehrte Aufl. 2 Quartbde . n. Hlbfrzbde. (22 fl.)

3 fl . 30 kr . — Iacobi ' s u . Ernst Seiler ' S größ. griechisch-deutsches Wörterb . gr. 8. Leipz. 843. 4 strke. gz.

n . prachtv. Hlbfrzbde. mit Ebd . ( 19 fl.) 8 fl.
Nachtrag . Griechischen , römische Prosaiker , übers, v. Tafel , Osiander u . Schwab ,

C. Tacitus , enth. Agricola 's Leben u. Germanien . Stuttg . 829. 6 Bde. n . br . l fl . — Ditto , enth. die

Jahrbücher u. Annalen des Tacitus . 834 . 10 Bde. prachtv. gebdn. 2 fl. — Ovidius Naso ' s Werke . 833.

lO Bde . gebdn. wie oben . 2 fl. — Sophokles Werke . 835 . 7 Bde . gebdn. wie oben. I fl . — Livius römi¬

sche Geschichte . 829 . 25 Bde . in 6 strkn . n . eleg . Ppbdn . mit Einbd . ( 10 fl.) 2 fl. 30 kr. — Dionifius von

Halikarnas , Urgeschichte d. Römer . 3 Bde . n. br . 2l kr. — Demosthenes Werke. 84l . 18 Bve . a. br.

2 fl. — Arthinos der Redner . 828. 3 Bde. n . br. 20 kr . — IustinuS philippische Geschichte . 5 Bve . n . br.

30 kr . — JsäuS der Redner . 5 Bde. n . br . 30 kr. — Valerius Maximns , Sammlg . merkwürdiger Re¬

den u. Thaicn . 5 Bde . n . br. 30 kr . — Flavius Philoßtratus Werke. 5 Bde. n. br. 30 k . — Kassius

Dios römische Geschichte . 844. 16 Bde. n . br. I fl. 36 kr. — Arrians v . Nicomedien Werke . 5 Bve . n.

br. 30 kr . — Cicero ' s Werke , cnth.,tusculanische Unterredung über d. Staaten u . Gesetze , über d. Wesen d.

Gottheit , d. Bücher u. Redner . 22 Bde. n. br. 2 fl. — Diodors histor. Bibliothek. 10 Bde. n. br. 1 fl. —

Dto ., dasselbe . 840 . 19 gz. n . Ppbdel 2 fl. — Lucians Werke. 14Bde . n . br . 1 fl . 24 kr. — Plinius

Naturgeschichte. 840 . 7 Bde. n . br . 36 kr. — Paufanias Beschreibung von Griechenland. 3 Bde. n. br.

15 kr. — Strabos Geographie. 7 Bde . n . br . 36 kr. — Äppians röm . Geschichte . 11 Bde. n . br . 1 fl. —

Herodians Geschichte d . Kaiserthums . 2 Bde. 18 kr. — Appollodors mythol . Bibliothek. 2 Bve. 15 kr .

— Scenos Werke . 13 Bde . n . br . 1 fl. 18 kr . — Plutarchs moralische Schriften . 9 Bde. n . br. 1 fl. —

Dionysius Aristoteles Schriften zur Theoretik u . Praktik. 2 Bve . 15 kr. — Flavins Philost . d. Ael -

tere u. d. Jüngerd u . Kallistratus Werke. 3 Bde. n . br . 20 kr. — Plutarchs vergleichendeLebensbe-

schreibg . 832 . 8 Bde . 1 fl. Alle wie im Buchldn. , neu broschirt . — Heliodors 10 Bücher äthiopische Ge¬

schichte. Schöne Ausg . mit 9 Stahlst . , übers, v . Oertel . Stuttg . 840 . 8 Bve . compl. prachtv. n . Hlbfrzbde.

2 fl. 42 kr. — Dto ., dasselbe . 8 n . Ppbde. 2 st . 12 kr. — Horatius lyrische Gedichte, übersetzt u. erläutert

v . Teschen . Schöne Ausg. mit Stahlst . Wien u. Prag 801. 2 strke. eleg. Hlbfrzbde. 1 fl. — Dto ., dasselbe

Werk, übers, v . Voß . 806. 2 gz. n. Ppbde . 1 fl . 30 kr. — Wolfs , llomeri Ockxsses . Leipz . 807 . 2 strke.

eleg . Hlbfrzbde. (5 st .) 1 fl. 18 kr. — Dto ., JliaS . 2 n . Ppbde . 1 fl. 18 kr. Beide schöne Ausgaben mit

Kpfrn . — l-ivü Ittstorisruw libri ( . Illeopllilos . Schöne Ausg . Leipz . 828 . 1 strkr. prachtv. n . Hlbfrzbd.

( 7fl .) 2fl . 24k . — Schweins Analysis . Heidelb. 820 . strkr . n. Quart -Hlbfrzbd. (8fl .) 2ff . — Schweins

System der Geometrie , mit Einleitung in d. Größenlehre ; ein Handbuch zu Vorlesungen . Mit vielen Kpfrn.

Göttiog . 808 . strkr . o. Ppbd . (5 fl .) l fl. Beide Werke selten. — Salvador , das Leben Jesu u. seine Lehre ;

übers. ». Jacobson . Dresden 841 . 2 strke. Bde. gz . n . br. ( 5 fl .) I fl . 42 kr. — Allgem . Fremdwörter¬

buch » mit Erklärung von Heyse . 7. , vielfach bereicherte u. verbesserte Aufl. Hannover 836 . 2 gz. n. strke.

prachtv. Hlbfrzbde. , der Rücken ganz vergoldet, mit Einbd . (8 fl .) 2 fl . 36 k . — Gedrängtes größeres

Handwörterbuch d. deutschen Sprache , mit Bezeichnung d. Aussprache u . Betonung , nach größeren

Wörterbüchern von Adelung , Campe , Erhard , Heinsius . Chur 831 . 2 strke. gz. n. eleg . Ppbde.

( 8 fl.) 2 fl. 30 kr. — Campe , die Entdeckung von Amerika. Ein Unterhaltungsbuch f. d. Jugend . Mit Karten.

Reutl . 827. 3 Bde . n . br. 48 kr. — Kreuzer , zur Geschichte d. griechischen u. römischen Literatur , besorgt

v. Kayser . Leipz . 847. strkr . eleg . n . Hlbfrzvv. ( 7 fl.) 2 fl. 12 kr. — Sammlung der besten u . neuesten

Reisedeschreibungcnin ausführlichen Auszügen, worin eine genaue Nachricht von d. Religion , den Regierungs -

Verfassungen, Handlungen , Sitten , Naturgeschichteu . anderen merkwürdigen Dingen verschiedener Länder u .

Völker gegeben wird. Mit vielen Karten u . Kpfrn . Berlin 793. compl. 34 strke. eleg . n . Hlbfrzbde. mit Einbd.

106 fl ., jetzt 8 fl. — Hofftnann , die Erde u. ihre Bewohner . Mit 7 -ftiti . Stahlst . , 7 gestochenen Erläute »

rungetafela u. 25 fein. Hvlzfchn. Stuttg . 838 . Schöne Ausgbe. in 1 strkn . Bd . eleg. Hlbfrzbd. mit Einbd .

( 6 st .) 2 fl. 36 kr. — Eisengrün , die Familie der Schmetterlingsblüthcn oder d . Hülsengewächse, mit be¬

sonderer Hinsicht auf Pflanzenpyysiologie nach den Grundsätzen d. Physiologie u. ihren Gattungen ; mit system .

Anordnungen u. Beilagen v. komparativen Botanik . Stuttg . 836 . strkr. eleg . Ppbd . ( 6 fl .) 1 fl . 36 kr. selten.

— Reichard ' s Grundriß der Botanik u. d. Pflanzenphysiologie, nach d. 6 . Originalausgabe » . Kittel . Mit

16 Kpfrtaleln . Nürnb . 840. Mit 1111 Seiten , n . Ppbd . ( 9 fl.) 2 fl. — Ersengrün , Einleitung in bas

Studium d. Pflanzcnklaffe der Akotylodcenod. d. Vegetationskreises d. Wurzelherrschaft. 8 . Freib . 843. compl.

3 strke. Hlbftzbde. gz . n . br. 4 fl ., jetzt 30 kr. Mehrere Exemplare. — Dto ., Beiträge zur Entwicklungsge-

schichte u . Metamorphose des Samenkeims der Pflanzen , sowohl des elementar , als auch d. zusammengesetzten,

mit besonderer Rücksicht auf dessen Wirkung f . v. Physiologie u . Systematik d. pflanzlichen u . thierischeu Orga¬

nismen , nebst dem Grundrisse d . Natursystems d. Pflanzenreichs od . d. natürlichen Pflanzen . 8. Franks. 851.

compl. n . br. ^ 3 fl.) 1 fl . — Körner ' s sämmtl . Werke, neue Ausgbe . nach den besten Lcsearten . Mit Er¬

läuterungen u . Anmerkgn. v. Markgraf . St . Verdun 833. compl. 9 Bde. n . br . 1 ff. 24 kr. — Dto .,

dasselbe in strk. gr . 8 . n. Hlbfrzbd. 1 fl. 36 kr. — Horatius Flaccus , od . Satpren u. Briefe , übersetzt von

Ernesti . Mit Stahlst . Stuttg . 841. compl. 3 n. Ppbde . 1 st. 30 kr. — Gfrörer , Urgeschichte des mensch¬

lichen Geschlechts . Schaffh. 855 . n . br. 1 st. — Steger , allgem. Geschichte f. d. deutsche Volk. Leipz . 844.

3 strke. prachtv. n. Hlbftzbde. mit Einbd. ( 5 fl.) 2 st. 36 kr. — Weigand , Geschichte d. deutschenu. der an¬

grenzenden Landerthetle, von 113 vor Christus an bis 1833. Mit Kpfr». Koblenz 834. 2 gz. n. strke. Bde. br.

(9 fl.) 2 fl. 24 kr. — Sigwart , Geschichte der Philosophie, enth . d. zweite Periode 2. Adthlg. od . 5r Nbschn.,
vom r6 . Jahrhundert an bis I . Kant , und der zweiten Periode 3 . Adthlg. ov. 6r Abschri . , von Kant bis auf d.

Gegenwart , gr . 8. Stuttg . 844 . 2 strke. n. Ppbde . (8fl .) 2fl . 30kr . — Schmitt , die morgenländ . griechisch¬
russische Kirche , intereff. Mainz 836. strkr. eleg . Ppbd . ( 5 fl.) 1 fl. 20 kr. — Förster , Wallenstein'S Prozeß
vor den Schranken d. Weltgerichts u . d. k. k. Fiskus zu Prag . Mit einem Urkundenbuchbisher noch ungedruck¬
ter Urkunden u. mit genau facsimilirter Unterschrift Wallenstein 'S. Schone Ausgabe. Leipz . 844. strk . eleg. n.

Ppbd. ( 6 fl.) 2 fl. — Becquerel , populäre Naturlchre , mit besonderer Rücksicht auf die Chemie und die

tyr verwandten Wissenschaften . Mtt einer Menge von Abbildungen, übersetzt von Kißling . Stuttg . 845.

complert. 9 eleg . Leinwanvbve. mit Einbd . ( 4 st .) 1 fl. 48 kr. - Ditto , dasselbe . 845 . 9 Bde . gz.

n. br. 1 fl . 24 kr. — Felsberg , neues Sagenbuch , oder Sammlung der schönsten Sagen Deutsch¬
lands . Inhalt : der Teufel in der Elbe , des Ravensteins Teufelsschlüffel, die feindlichenBrüder , der Ritter

von Schwarzberg , des Waffenbruders Heil. Jakob , die Hexenprobe rc. Interessant , gr.8 . Freib. 856 . strk . gj .

n. eleg . Ppbd. ( l fl. 30 kr .) jetzt 36 k . — Xwbrorü Oslpioi «iietionsrit Oetotinguis Ablers pars , ftugfluni
671. 2 strke. Fvlto-Hldftzbde. 2 fl. 36 k . — Kraft , Zinstafeln zur schnellen und sichern Berechnung der

Zinsen von 1 bis 20000 fl. Kap., von 1 bis 365 Tagen zu 3 bis 5 ' /?
"/o- 8. Stuttg . Neue Ausg. gz. n . Lwdbd .

( .̂
si - 48k .i 1 fl. 18 k . — Walther , System der Chirurgie . Freib . 852 . komplett. 6 starke Bde. n. br.

( 2b fl.) 7 fl. 30 kr. — D . Ouintus Jriticus Experimental -Physik. Ein Leitfaden bei Vorträgen . Mit

vielen Holzich . Hannover 855. strkr . Bv . n . br. ( 7 fl.) 2 st. 30 kr. — Beiträge zur rheinischen Natur¬

geschichte . Fretb. 853. 3 strke. Hefte u . br . (5 fl.) l fl. — Kaiser , Handbuch der Statik mit Bezug auf ihre

Auwcuduug und mit besonderer Rücksicht auf ihre Darstellung ohne Anwendung der höhern Analysis. Mit lO

großen Kupferlafetn. Karlsr . 836. strkr . prachtv. Hlbfrzbd . mit Ebd. ( 6 fl.) 2 ff. — Schlez , gemeinfaßlich

geordnete, gemetanüßige Naturgeschichte. Mit vietea schönen Abbildungen . Rothenb . 807 . 2 gz. n. strke. eleg .

Hlbftzbde. (8 fl.) 2 st. — llllLirs , expositioo ckes ksmilles osturelles et cke ls gerwinslion ckes klnntes.

Mit 1l2 großen Tafeln . Paris 805 . 4 strke. prachtv. neue Hlbfrzbde. (22 fl.) 4 fl. — Kmellu , klors Sackens « ,

^ lsÄlica ec conäiüum kegionum eis el lrimsrüenLim klsntss . Biele Abbild. Karlsr . 803 . 3 strke. n . Ppbde-

( 16 fl.) 3 fl. 30 kr. Sellen . — 8z»siisr , tlors kriburgensts et regionum proxims sHscentium . Viele Ab^

btldlingemFretb . 829 . komplett. 3 eleg. Hlbftzbde. ( 6 fl.) 2 fl. 24 k .

. , Kunstvereinsblätter : Schiller ' s Glocke , der Schulmeister , die Mutterliebe » die

Schwarzwäldermadchen , Thierstück , Jagdstück per Stück 2 fl. 30 kr._ „

L.796. Nr . 1122. Bühl . ( Aufforderung . )
Joseph Braun ( Sebastians Sohn ) von Hatzenweier
behauptet, Eigenthumsrecht an einem im Orte Hatzen¬
weier gelegenen Wohnhause , nebst damit zusammen¬
hängenden Oekonoimegebäudkn, Hostatthe undBaum -
garren , im Ganzen 1 Viertel 30 Ruthen groß, einer-
seits an Bernhard Metzinger, anderseits an sich selbst ,
unten an den Feldweg, oben an Joseph Liebmaon und
Philipp Kopf grenzend, zu haben und hat, da sein Er¬
werbstitel sich im Grundbuch nicht eingetragen findet,
zum Zweck der ' Geltendmachung dieses Eigenthums
die Einleitung des AuffördernngsverfahrenS beantragt .
Es werden deßhalv alle Jene , welche Eigenthumsrecht
an der beschriebenen Liegenschaft zu haben behaupten
wollen, aufgefordert , solches binnen zwei Mona¬
ten dahier anzumelden , widrigenfalls dasselbe dem
Aufforderer gegenüber für erloschen erklärt werden

> würde . — Bühl , den 5 . Oktober 1857. Großh . bad .

Amtsgericht. Gerbet .

ll .825 . Nr . 475. Philippsburg . ( Urthetl .)

Großh . Hofgericht des Unterrheinketses hat durch Ur-

theil vom 25. September d. I ., Rr . 8602,1 . Criw.»

Scn . , zu Recht erkannt : .
Johann Christian Seidel von Speyer I«

der Majestätsbeleidigung für schuldig zu erklä¬
ren, und deßhalb in eine Areisgefaagnißstrase
von vier Monaten und zur Tragung der Straf¬

prozeß- und Urtheilsvoüstreckungskosten zu ver-

urtheilen . B. R . W . .
Dies wird dem flüchtigenNogeschuldigku hier« » er¬

öffnet.
Philippsburg , den 7. Oktober 1857.

Groß -, bad . Amtsgericht.
Basfermann .

Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckeret .
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